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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Ich lade Sie herzlich zur 
 

Einwohnerversammlung 
am 14.11.2019 um 19:00 Uhr 
in das Kurhaus Waldbronn 

ein. 
 
Tagesordnung: 
 

1.  Finanzsituation der Gemeinde 
2.  Nahversorgungszentrum Talstraße 
3.  Quartierskonzept Rück II 
4.  Verkehrssituation  
5.  Kinderbetreuungssituation 
 

Über eine gut besuchte Veranstaltung würde ich mich freuen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 
Franz Masino 

EINLADUNG

Einwohnerversammlung
am 14.11.2019 um 19:00 Uhr
in das Kurhaus Waldbronn



2 AMTSBLATT
Nummer 45

Donnerstag, 7. November 2019

Offerta 2019

Aussteller und Programmpunkte am Treffpunkt Karlsbad/Waldbronn

„Waldbronns Topmodel“: Bürgermeister Franz Masino.

Schreinerei Anderer

Gemütlicher Ausstellerabend

Vermögensberatung Bernhard Becker

Sorgte für Stimmung auf der großen Bühne: Die Bigband 
everGREEN swing Attack vom Musikverein Busenbach.

Die Grabbefänger spielten populäre Volksmusik.

Eventhaus Waldbronn

Schwarzwaldverein Waldbronn
Modenschau auf der großen Bühne
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Tanzten zu fetzigen Klängen: Die Jüngsten von Emotion Dance.

Handwerkerhof mit Wolfgang Meister Mode und Lieblings-
stücke mit Impuls

Tag der Ausbildung bei Agilent. Auch Bür-
germeister Masino schaute vorbei.

Tag der Ausbildung bei der Steuerbera-
tungsgesellschaft Bosch & Bertel: Im Ge-
spräch mit Bürgermeister Masino.

Tag der Ausbildung: Beratung beim Ge-
sundheitszentrum SRH Waldbronn.

Obst- und Gartenbauverein Reichenbach

Team Aussteller gegen Team Bürgermeister/Messeche-
fin beim Herstellen von Pralinen. Nun ja, Team Ausstel-
ler hat nicht verloren.

Groupe Folklorique „La Chamoschire“ aus St. Gervais.

Messechefin Britta Wirtz mit Klaus 
Steigerwald von den Karlsbader 
Selbständigen.

Rheuma-Liga 
Waldbronn

Tag der Ausbildung: Viel los bei Polytec.

Volles Haus auch vor der großen Bühne. 
Hier beim Auftritt von emotion dance.
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Messemagnet seit 10 Jahren - Gemeinschaftsstand  
Karlsbad/Waldbronn zieht zahlreiche Besucher an

Ein großer Dank geht an die 31 Aussteller, Tagesaussteller, die vielen Vereine und Gruppierungen, das 
bewährte Technik-Team um die Familie Senger und an das Organisations-Team mit Klaus Steigerwald, 
Martina Danese und Karin Zahn-Paulsen, ohne die ein erfolgreicher Messeauftritt nicht möglich gewesen 
wäre. Ihr Bürgermeister Franz Masino. 

Alle Aussteller und Organisatoren des Gemeinschaftsstandes Karlsbad/Waldbronn bedanken sich bei den Besuchern der 
Messe. 

Geburtstagskuchen gibt es normalerweise zum Geburtstag. 
Oder auch zu 10-jährigen Jubiläen, wie Messechefin Britta 
Wirtz beim diesjährigen Ausstellerabend verkündete. Gleich-
zeitig lobte sie die Einzigartigkeit des rund 1400 Quadrat-
meter großen Gemeinschaftsstandes. Zehn Kerzen zierten 
den von der Bäckerei Nussbaumer kreierten und von Wirtz 
mitgebrachten Kuchen, den die Bürgermeister Franz Masi-
no und Jens Timm gemeinsam mit dem 
Organisationsteam um Martina Danese, 
Klaus Steigerwald und Karin Zahn-Paul-
sen anschneiden durften. Apropos ge-
meinsam, das war überhaupt das Stich-
wort, welches in den neun Offerta-Tagen 
immer wieder fiel. Nur eine besonders 
intensive Zusammenarbeit, da sind sich 
beide Bürgermeister einig, schaffe die-
ses Gemeinschaftsgefühl, das auch die 
zahlreichen Besucher anzieht. Übrigens auch zu erkennen, 
an dem jedes Jahr stattfindenden Ausstellerabend. Wenn in 
den anderen Hallen die Lichter ausgehen, bleiben sie am 
Gemeinschaftsstand Karlsbad/Waldbronn noch bis in den 
späten Abend an. Eben gerade dieses „starke 

Gemeinschaftsgefühl“, bilanzierte Masino, mache die Einzig-
artigkeit des Standes aus. Auch der Begriff „Offerta-Familie“ 
fiel immer wieder in diesem Zusammenhang. 
Zu dieser gehören natürlich auch die zahlreichen Gruppen 
und Vereine, die sowohl an der „kleinen Bühne“ am Gemein-
schaftsstand, als auch auf der großen Messebühne für ein 
ständig wechselndes Programm sorgten. Ebenfalls einzigartig 

in diesem Jahr die Folklore-Tanzgruppe 
„La Chamoschire“ aus Waldbronns Part-
nergemeinde St. Gervais, die auf der 
Bühne traditionelle Tänze vorführte. 
Erneut betonte Ausstellersprecher In-
gbert Taller die gute Zusammenarbeit 
aller Beteiligten und Organisatoren, das 
harmonische Miteinander und die „phan-
tastischen Rahmenbedingungen“ und 
steigerte schmunzelnd seinen im vergan-

genen Jahr geprägten Ausdruck (Mega-Geile-Truppe) auf 
„Super-Mega-Geile-Truppe“, die sich eben in diesem Jahr 
über einen besonderen und besonders leckeren Jubiläums-
kuchen freuen konnte.

Zum zehnjährigen Gemeinschaftsstand-Jubiläum schnitt 

Messechefin Britta Wirtz (links) gemeinsam mit den Bürger-

meistern Franz Masino und Jens Timm sowie dem Orga-

Team einen Jubiläumskuchen an.

Zum ersten Mal dabei: Die Folklore-Tanzgruppe „La Cha-moschire“ aus Waldbronns Partnergemeinde St. Gervais, die auf der Bühne traditionelle Tänze vorführte. Auch Bür-germeister Masino „durfte“ mittanzen.
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AccoMusica: Toller 2. Platz  
für Meike Dirrler  

beim Landesmusiktag 2019

Meike Dirrler ging beim diesjährigen Landeswettbewerb für Akkordeon in Filderstadt 
für AccoMusica an den Start. Zum Landesmusiktag tritt die Akkordeonjugend aus 
Baden-Württemberg in unterschiedlichen Altersstufen in den musikalischen Wettstreit. 
So spielte Meike Dirrler Ende Oktober folgende Stücke: „Im Schlendrian“ von Hans 
Boll; „Kleine Suite“ von Wolfgang Newy, mit den Sätzen „Vorspiel“, „Die Schaukel“ 
und „Frechdachs“ und „Gavotte“ von Hans Boll.

In der Altersklasse der 9- und 10-Jährigen erreichte sie mit dem höchsten Prädikat 
„hervorragend“ und 44,5 Punkten Platz 2. Nur 0,5 Punkte hinter dem Erstplatzierten 
stand sie damit auf dem Siegertreppchen. Das hat vor ihr noch kein Schüler von 
Acco Musica geschafft. Dekoriert mit Pokal, Erinnerungsmedaille und Urkunde ging 
es nach Hause.

Freudestrahlend präsentierte Meike Dirrler ihren Pokal und die Urkunde.

1. Speaker Night mit Heiko Breckwoldt war ein voller Erfolg

Heiko Breckwoldt sprach bei der 1. Speakter Night auf der 
Bühne im Etzenroter Hirsch vor rund 100 Besuchern.   

Bild: Reinhard Hall

Das „rockte“ mal anders auf der Hirsch Rock-Café Kultur-
bühne in Waldbronn-Etzenrot: Nicht harte Beats, Riffs und 
Drums gaben den Takt an, sondern Worte. Ende Oktober 
Abend fand die erste „Speaker Night“ statt. Ein neues, zu-

sätzliches Konzept und Angebot an die Kulturfreunde aus 
Waldbronn und Umgebung. Experten vermitteln als „Spea-
ker“ in einer kurzweiligen Rede den Zuhörern die wesent-
lichen Impulse und Inhalte aus ihrem Expertenbereich. Un-
terhaltsam, mit Gänsehauteffekt, wachrüttelnd, inspirierend, 
informativ und leidenschaftlich vorgetragen. Vom Kopf direkt 
ins Herz. Jeder Vortrag hinterlässt Spuren bei den Zu-
hörern. Die 1. Speaker Night wurde vor vollem Haus bei 
über 100 Zuhörern von Heiko Breckwoldt mit dem Thema 
„Das ist ja mal wieder typisch für Dich!“ eröffnet. Heiko 
Breckwoldt ist Business Experte, Trainer und Coach für 
Menschenkenntnis, Leadership und Fehlerkultur. Er wurde 
beim 1. Internationalen Speaker Slam in Stuttgart mit dem 
Speaker Excellence Award ausgezeichnet. Heiko Breckwoldt 
entführte sein Zuhörer sehr unterhaltsam und kurzweilig in 
Welt der Menschenkenntnis und Charakterkunde. Er sprach 
über typische Verhaltensweisen und wie man sich besser 
auf seine Mitmenschen, Kunden oder als Führungskraft auf 
seine Mitarbeitenden einstellen kann, um im privaten und 
geschäftlichen Bereich erfolgreicher zu sein. Weitere The-
men, wie Selbstwert, Fehlerkultur und Ziele setzen, rundeten 
den Abend ab, der bei allen Zuhörern Spuren und wichtige 
Erkenntnisse hinterließ. Nach der sehr erfolgreichen Speaker 
Night Premiere sagte Dagmar Putschky, Eigentümerin der 
Hirsch Rock-Café Kulturbühne, dass sie überrascht war, wie 
gut dieses neue Form der Unterhaltung bei der Bevölkerung 
ankam. Die nächste „Speaker Night“ wird Anfang nächsten 
Jahres stattfinden. 

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn-tourismus.de
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                                  Schnell im Geschäft abholen 

          NEU: Adventskalender ab 07. November erhältlich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Adventskalender mit Schoko-
lade gibt es schon lange, 
aber diesen Kalender kennen 
Sie noch nicht: Waldbronns 
ersten Adventskalender mit 
vielen Angeboten, Rabattak-  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 tionen und Ideen von Wald-
bronner Selbständigen. Wir 
empfehlen, möglichst schnell 
zuzugreifen, denn die Auf-
lage ist begrenzt und der 
Advent steht vor der Tür.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

In diesen Geschäften können Sie den 
Waldbronner Adventskalender bekom-
men (Schutzgebühr 3 Euro): 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitglieder, die ebenfalls am Kalender 
mitgewirkt und ein Türchen gefüllt haben, 
aber keinen Verkauf anbieten: 

  

 Albtherme  
 Blumen Kraft 
 Brillen Becker 
 Classic Boutique 
 CorpoSano 
 Juwelier Dreher 
 3PunktNull 
 IMI 
 Lichtenberger 

 
 
 
 

 Berres Strategie  
& Kinesiologie 

 Michael Bauer 
Sport und Events 

Eine besinnliche Zeit soll es werden. Doch die Tage bis 
Weihnachten sind gezählt und es müssen noch Geschenke 
her! Hier können wir helfen. Damit Sie Ihre Adventszeit ent-
spannt mit Plätzchenbacken oder bei Kerzenschein und einem 
heißen Punsch im Kreis der Familie verbringen können, haben 
wir uns für Sie im Ort umgesehen und Geschenkideen für 
Groß und Klein zusammengetragen – jenseits von Stress und 
Hektik und zum Wohle der Umwelt direkt vor Ihrer Haustür. 
Unser Adventskalender führt Sie durch Waldbronns Geschäfte 
und hält viele kleine Überraschungen bereit. Wie wäre es mit 
einem Gutschein für eine Torte, oder doch lieber ungespritzte 
Orangen und danach einen Preisnachlass beim Modekauf? 

 

NEU: Waldbronns erster Adventskalender ab 07. November in allen teilnehmenden Geschäften 
 

 
Dieses Jahr haben wir uns etwas Besonderes 
ausgedacht, um Ihnen die Vorweihnachtszeit zu 
versüßen. Freuen Sie sich auf Waldbronns ersten 
Adventskalender mit vielen Angeboten, Rabattak-
tionen und Ideen von Waldbronner Selbständigen. 
 

Wir laden Sie ein, die Produkt- und Dienstleis-
tungsvielfalt Waldbronner Betriebe und Fachge-
schäfte kennenzulernen oder neu zu entdecken. 
So wird Ihr Weihnachtseinkauf zum Erlebnis und 
die örtlichen Unternehmer freuen sich darauf, Sie 
persönlich beraten zu dürfen. Beim Einlösen der 
hinter den Türchen versteckten Angebote können 
Sie zudem noch sparen. Sie werden staunen, was 
Waldbronn so alles zu bieten hat! 
Ihren persönlichen Adventskalender erhalten 
Sie gegen eine Schutzgebühr von 3 Euro in 
den oben genannten Geschäften. 

 Lindenbräu 
 LiteraDur 
 Michas Radshop 
 Nussbaumer 
 Optik Eberle 
 Reisegalerie                                                

am Marktplatz 
 Weinspiegel 
 Women 

 
 
 
 

 Dirk Benjowsky 
Rechtsanwalt 

 S&P Werbeagen- 
tur und Schulzentrum 
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TAG DES EISSPORTS 
 

Der ERC hat sich für den kommenden Sonntag, 
10.November etwas besonderes einfallen lassen.  

 
Zum „Tag des Eissports“ 
gib es verschiedene Vor-
führungen. Außerdem 
kostet an diesem Tag der 
Eintritt für alle 
nur 5 Euro.  
 
 

     
 
 

         
        
     Erholung und Ent-       

spannung in der 
Albtherme! 

 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570
Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243

Erholung und Ent
spannung in der 

Albtherme!
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen, Am Stadt-
bahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 11.11.                            10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 14.11.                        16:00 - 18:00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 21.11.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 15.11.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 14.11.2019

Schadstoffsammlung 
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      20.11.2019
Busenbach  21.11.2019
Etzenrot      20.11.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 23.11.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 25.01.2020

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Nov.-Jan.)

Di. + Fr. 9.00 - 17.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr 

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Großer Kaffee- und Kuchenverkauf 
für die Weihnachtsbeleuchtung  

des Christbaums  
am Busenbacher Friedhof 

Auch in diesem Jahr findet 
wieder der bekannte Kaffee- 
und Kuchenverkauf zuguns-
ten der Weihnachtsbeleuch-
tung am Christbaum des 
Busenbacher Friedhof statt. 
Wir bieten eine große Aus-
wahl an Kuchen und Torten, 

sowie frisch aufgebrühten fair gehandelten Kaf-
fee. Gerne können Sie sich auch Ihr Kuchenpa-
ket zusammenstellen. 

Die Trainer und Jugendspieler der Mannschaften 
freuen sich, Sie am

Sonntag, den 10. November 2019 ab 13:00 Uhr  
am Clubhaus des FC Busenbach

zu diesem Anlass begrüßen zu dürfen. 

Sollte ein Überschuss entstehen, werden wir die-
sen der Jugendarbeit zu Gute kommen lassen. 

Die Verantwortlichen sowie die jungen Fußballer 
bedanken sich schon im Voraus für Ihren Be-
such und Ihre Unterstützung. 

Mo 14.10. – Kunst im Rathaus –
Di 31.12.19 Bilder von Titi Constantin Muntean
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Fr 08.11.19  100 Jahre SPD-Walbronn;
19:00 Uhr  Abschlussveranstaltung
    Veranstaltungsort: Gasthaus „Hirsch“ Etzenrot
    Veranstalter: SPD-Ortsverein Waldbronn
Fr 08.11.19  Vortrag: „Eure Almosen könnt ihr behalten,
20:00 Uhr  wenn ihr uns gerechte Preise zahlt!“
    Veranstaltungsort: Pfarrheim Etzenrot
    Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde 
    Herz Jesu Etzenrot
Sa 09.11.19  Sitzung des Gemeinderates
9:30 Uhr  Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
    Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Sa 09.11. –  Lokalschau
So 10.11.19 Veranstaltungsort: Kleintierzuchtanlage 
    Busenbach
    Veranstalter: Kleintierzuchtverein „C573“ 
    Busenbach
Sa 09.11.19  Informationstag des Rutengänger
9 - 15 Uhr  Verband BW e. V. November
    Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
    Veranstalter: Rutengänger Verband BW e. V.
Sa 09.11.19  Eistreff - Laternen Party
12 - 23 Uhr Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
    Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn
So 10.11.19 Wanderung - 
    Aussichten im Nordschwarzwald
    Veranstalter: Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.
So 10.11.19 Tag des Eissports
    Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
    Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn
Mi 13.11.19  Sitzung des Sozialausschusses
19 Uhr   Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
    Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Datum
Lufttemperatur 
Maßeinheit: °C

Windgeschwindigkeit 
Maßeinheit: km/h

Niederschlag 
Maßeinheit: mm

Sonnenscheindauer 
Maßeinheit: h

01.10.2019 15,2 15,0 14,5 5,6
02.10.2019 11,4 14,0 15,6 0,6
03.10.2019 8,4 12,0 0,0 7,2
04.10.2019 9,9 15,0 17,5 1,5
05.10.2019 10,1 14,0 1,9 0,0
06.10.2019 10,3 8,0 18,5 0,0
07.10.2019 11,1 8,0 0,0 3,0
08.10.2019 13,5 19,0 16,7 1,3
09.10.2019 11,6 18,0 6,0 1,2
10.10.2019 11,4 19,0 6,3 5,0
11.10.2019 13,3 10,0 0,0 6,8
12.10.2019 17,0 9,0 0,0 6,0
13.10.2019 18,9 8,0 0,0 8,0
14.10.2019 18,4 8,0 0,0 10,3
15.10.2019 13,9 16,0 4,8 4,1
16.10.2019 13,1 15,0 1,3 9,7
17.10.2019 14,1 7,0 3,3 2,8
18.10.2019 13,3 10,0 6,2 3,1
19.10.2019 12,8 9,0 14,6 0,0
20.10.2019 14,2 7,0 0,0 4,8
21.10.2019 13,6 8,0 0,9 0,4
22.10.2019 12,1 8,0 0,1 5,0
23.10.2019 12,7 14,0 0,0 8,4
24.10.2019 14,0 8,0 0,0 8,4
25.10.2019 13,2 9,0 0,0 4,7
26.10.2019 12,6 6,0 0,0 9,5
27.10.2019 13,1 12,0 3,7 2,8
28.10.2019 7,3 12,0 0,0 0,0
29.10.2019 6,5 13,0 0,0 0,0
30.10.2019 6,0 14,0 0,0 3,4
31.10.2019 5,6 13,0 0,0 9,0

Monatsstatistik Oktober 2019       

Niedrigste Temperatur          (Tmin): 1,9 °C
Mittlere Temperatur               (Tmit): 12,2 °C
Höchste Temperatur            (Tmax):  25,9 °C
Gesamtdauer Sonnenschein (Sges): 128,2 Stunden
Gesamtregenmenge             (Rges): 131,9 mm oder l/qm
Minimum­Bodentemperatur   (Tbod):  1,3 °C
Minimale Luftfeuchtigkeit    (RFmin):   48 %
Mittlere Luftfeuchtigkeit       (RFmit): 87%
Maximale Luftfeuchtigkeit  (RFmax): 100%
Mittlerer Wind                     (Wmit):   11 km/h
Maximale Windboe          (WBmax):    67 km/h
Heizgradtagzahl (20/12)                 : 130,4
Heizgradtagzahl (20/15)                 : 230,9

Wetterstation Waldbronn   Oktober 2019   Tagesdurchschnittswerte
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am 
Samstag, den 09.11.2019 um 09:30 Uhr 
in den Bürgersaal des Rathauses ein. 

Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht. 

Herzliche Grüße 
Franz Masino 
Bürgermeister 

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Information zum Verlauf des Haushaltsjahrs 2019
3. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan 

für das Jahr 2020; Vorberatung
3.1.  Überblick über die Eckdaten mit mittelfristigem  

Finanzplan 2021-2023
3.2.  Investitionsprogramm 2020 und Folgejahre  

(Hochbau, Tiefbau, technische Anlagen,  
bewegliche Sachen)

3.3.  Einzelne größere Instandhaltungsmaßnahmen  
des Ergebnishaushalts 2020 
(Hochbau, Tiefbau, technische Anlagen)

3.4. Stellenplan 2020 und Personalkostenentwicklung
3.5.  Haushaltsquerschnitt des Ergebnishaushalts  

(Mittelbedarf einzelner Aufgabenbereiche  
wie Kinderbetreuung, Schulen usw.)

4. Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Gemeindewerke  
Waldbronn für das Jahr 2020; 
Vorberatung

5. Sonstiges

Öffentliche Sitzung Sozialausschuss
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am 
Mittwoch, den 13.11.2019 um 19:00 Uhr
 in den Bürgersaal des Rathauses ein. 

Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de 
„Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinformationssystem“ 
veröffentlicht. 

Herzliche Grüße 
Franz Masino 
Bürgermeister 

Tagesordnung:
1.   Vorstellung der Interessengemeinschaft  

Barrierefreies Waldbronn

2. Sonstiges

Das Ordnungsamt informiert: 
Vogel entflogen
Am 29.10.19 ist Anwohnern in Waldbronn-Neurod in der 
Fabrikstraße ein Vogel zugeflogen.
Die Eigentümer können sich gerne beim Ordnungsamt 
der Gemeinde Waldbronn (Tel.: 609170) melden.

Das Ordnungsamt informiert:

ObDACHlos
Mit der geplanten Verlegung der Wohncontainer 
(mobile Wohneinheiten) für Flüchtlinge und ob-
dachlose Menschen vom Campingplatz Neurod in 
den inneren Ort rückte in den vergangenen Wo-
chen das Thema nicht nur räumlich „vom Rand“ 
in die Mitte der Gemeinde Waldbronn. 

Auch die Suche nach einem geeigneten Standort 
für die Wohncontainer bzw. geeignete Immobilien 
und die damit verbundenen Gespräche und Ent-
scheidungen nahmen gleichermaßen in der Bürger-
schaft und den damit beauftragten Abteilungen in 
der Verwaltung viel Raum ein. 
Im Ergebnis steht nun der Entschluss, durch ent-
sprechende Umbelegung der Flüchtlinge und ob-
dachlose Menschen in die vorhandenen Unterkünf-
te den Bedarf an Wohncontainern gänzlich 
überflüssig werden zu lassen. Damit wird auch der 
vergangene Beschluss des Gemeinderats über den 
Standort in der Siemensstraße zunächst nicht um-
gesetzt und der entsprechende Bauantrag wurde 
zurückgenommen. 

Was so nüchtern klingt, bedeutet für das Ord-
nungsamt in der Folge viel Aufwand für Planung, 
Gespräche mit den Betroffenen, die ihre vertrauten 
Räume und Sozialistationen verlassen müssen 
und eine zu organisierende lebendige Umzugstätig-
keit bis zur vollständigen Umsetzung im Sommer 
2020. 
Der Verzicht auf die Wohncontainer für Flüchtlin-
ge und obdachlose Menschen signalisiert damit 
verbundene Ausgaben zu vermeiden und auch im 
Vorfeld keine Standortdiskussionen führen zu 
müssen. Klar ist aber auch, dass der Verzicht auf 
diese Wohnform die Unterbringungsmöglichkeit – 
im Übrigen eine Pflichtaufgabe für die Ordnungs-
behörde gem. §§ 1und 3 PolG BW - spürbar 
verknappt. 

Um dies zu kompensieren arbeitet das Technische 
Amt mit Hochdruck daran vorhandene Wohnobjek-
te auf Vordermann zu bringen. Ziel ist, geeignete 
Plätze für die Obdachlosenunterbringung bereitstel-
len zu können, ob diese letztlich ausreichen, muss 
offenbleiben. 

Aktuell haben wir 20 als obdachlos geltende Men-
schen, davon 5 Kinder und Jugendliche, in den 
Unterkünften in Neurod Campingplatz, Busenbach 
und Reichenbach. 

In der Vorankündigung für eine mögliche Unter-
bringung sind derzeit 13 Personen, davon sind 5 
Kinder und Jugendliche. 

Thomas Christl, 
Integrationsbeauftragter 
u. Sozialarbeiter
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Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
23.10.2019 nachfolgend aufgeführte Satzungsänderung be-
schlossen, die hiermit öffentlich bekannt gegeben wird: 

Gemeinde Waldbronn, Landkreis Karlsruhe 

Satzung zur Änderung der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Wasser- 

versorgungsanlage und die Versorgung  
der Grundstücke mit Wasser  

(Wasserversorgungssatzung – WVS) 
vom 10.06.1998 

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn am 23.10.2019 
folgende Satzung beschlossen: 

Artikel 1
Änderungen 

IV. Benutzungsgebühren 
1. § 42 erhält folgende Fassung:
  „(1)   Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen 

Wassermenge (§ 43) berechnet. Die Verbrauchsge-
bühr beträgt pro Kubikmeter 1,90 €.

 (2)   Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger be-
weglicher Wasserzähler verwendet, beträgt die 
Verbrauchsgebühr pro Kubikmeter 1,90 €.

 (3)   Wird die verbrauchte Wassermenge durch einen 
Münzwasserzähler festgestellt, beträgt die Gebühr 
(einschließlich Grundgebühr gem. § 41 und Um-
satzsteuer gem. § 53) pro Kubikmeter 3,01 €.“

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2019 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Unbe-
achtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG Mängel bei der 
Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie zu einer nur 
geringfügigen Kostenüberdeckung führen. 

Waldbronn, den 23.10.2019 
gez. Franz Masino, Bürgermeister

Hausordnung zur Benutzung der  
Schutzhütten in Waldbronn

§1
Allgemeines

1)   Die Schutzhütten sind öffentliche Einrichtungen der Ge-
meinde Waldbronn. Sie werden der kommunalen Bevöl-
kerung zur Benutzung unter Beachtung der Hausordnung 
zur Verfügung gestellt.

2)   Die Hausordnung gilt für die Schutzhütten, sowie für ihre 
Außenanlagen. Sie soll die Benutzer zur pfleglichen und 
wirtschaftlichen Behandlung von Eigentum der Gemeinde 
Waldbronn gewährleisten.

3)   Ein Rechtsanspruch auf Benutzung der Hütten besteht 
nicht. Die Schutzhütten dienen in erster Linie der Rast-
möglichkeit für Wanderer.

4)  Die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr.

§2
Benutzung der Räumlichkeit, Sorgfaltspflichten  

und Hausrecht
1)   Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und 

zur gegenseitigen Rücksichtnahme verpflichtet. Während 
der Benutzung ist für Ruhe, Ordnung und Sauberkeit zu 
sorgen.

2)   Nach der Benutzung der Hütte ist der Benutzer zur Rei-
nigung und Hinterlassung in dem vorherigen, ordnungs-
gemäßen Zustand verpflichtet.

3)   Angefallener Müll ist durch den Verursacher auf eigene 
Kosten zu entsorgen.

4)   Offenes Feuer darf nur im Außenbereich der Schutzhütte 
und nur in der dafür vorgesehenen Feuerstelle gemacht 
werden. Das hierfür benötigte Holz ist vom Benutzer 
mitzubringen.

  Sollte keine offiziell ausgewiesene Feuerstelle vorhanden 
sein, darf kein Feuer gemacht werden.

5)   Veränderungen an der Hütte dürfen nur mit ausdrückli-
cher Zustimmung der Gemeinde vorgenommen werden. 
Der Benutzer ist im Übrigen verpflichtet, die Gemeinde 
unverzüglich von Schäden am Äußeren oder lnneren der 
Räume in der Hütte zu unterrichten.

6)   Sollten sich Benutzer nicht an die Hausordnung halten, 
können diese der Hütte verwiesen werden.

§3
Instandhaltung der Hütten

1)   Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Hütte oder wird 
eine Vorkehrung zum Schutze dieser oder des Grund-
stücks gegen eine nicht vorhersehbare Gefahr notwendig, 
so hat dies der Benutzer der Gemeinde unverzüglich 
mitzuteilen.

2)   Der Benutzer haftet für Schäden, die durch schuldhafte 
Verletzung der ihm obliegenden Sorgfalts- und Anzeige-
pflichten entstehen. Schäden und Verunreinigungen für 
die der Benutzer haftet, kann die Gemeinde auf Kosten 
des Benutzers beseitigen lassen.

§4
Alkohol- und Partyverbot

1)   ln der Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr ist jegliche mu-
sikalische Darbietung untersagt.

2)   Das Mitführen von Alkohol sowie der Konsum von Alko-
hol innerhalb der Hütte oder im Bereich der Außenanlage 
ist untersagt.

3)   Der Konsum von Zigaretten oder anderweitiges Rauchen 
(Pfeife etc.) ist untersagt.

4)  Jegliche übermäßige Lärmverursachung ist zu vermeiden.
5)   Es wird darauf hingewiesen, dass nach §33 PolG unter 

anderem eine Beschlagnahme entgegen dieser Hausord-
nung mitgebrachten Alkohols möglich ist.

§5
Polizei und Hausrecht

1)   Es ist zu beachten, dass die Polizei nach §27 a PolG 
unter anderem bei Störungen durch den Benutzer be-
rechtigt ist, Platzverweise auszusprechen.

2)  Sonstige Rechte der Polizei bleiben unberührt.
3)   Verstöße gegen diese Hausordnung werden mit Bußgeld 

geahndet.

§6
lnkrafttreten

Diese Hausordnung tritt zum 01.11.2019 in Kraft.

Waldbronn, den 30.10.2019
gez. Franz Masino
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Verwaltungs- Vermögens- Gesamthaushalt
haushalt SBT.1 haushalt SBT.2 SBT.1+2

1. Soll-Einnahmen 41.067.088,15 € 5.211.052,42 € 46.278.140,57 €
2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 € 2.222.000,00 € 2.222.000,00 €
3. Zwischensumme 41.067.088,15 € 7.433.052,42 € 48.500.140,57 €
4. ab: Haushaltseinnahmereste VJ 0,00 € 302.000,00 € 302.000,00 €
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 41.067.088,15 € 7.131.052,42 € 48.198.140,57 €

6. Soll-Ausgaben 41.067.088,15 € 5.342.052,42 € 46.409.140,57 €
7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 € 4.536.000,00 € 4.536.000,00 €
8. Zwischensumme 41.067.088,15 € 9.878.052,42 € 50.945.140,57 €
9. ab: Haushaltsausgabereste VJ 2.747.000,00 € 2.747.000,00 €
10. Bereinigte Soll-Ausgaben 41.067.088,15 € 7.131.052,42 € 48.198.140,57 €

11. Differenz 10 ./. 5 (Fehlbetrag) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
12. Abgänge an
12.1 Haushaltseinnahmeresten 0,00 € 60.000,00 € 60.000,00 €
12.2 Haushaltsausgaberesten 0,00 € 1.015.040,71 € 1.015.040,71 €
13. Überschuss nach § 41 Abs. 3 Satz 2 GemHVO 0,00 € 0,00 € 0,00 €
14. Fehlbetrag nach § 84 Abs. 2 GemO 0,00 € 0,00 € 0,00 €

(VGL. § 23 SATZ 2 GemHVO)

Gemeinde Waldbronn
Feststellung der Jahresrechnung 2018
Öffentliche Gemeinderatssitzung am 23.10.2019

Die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2018 wird gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.d.F. vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698) wie folgt festgestellt:

Die Jahresrechnung 2018 wird zur überörtlichen Prüfung bereitgestellt.
Waldbronn, den 23.10.2019
gez. Masino gez. Thomann
Bürgermeister Gemeindekämmerer

Gemeindewerke Waldbronn
Wasserversorgung

Feststellung des Jahresabschlusses 2018
Öffentliche Gemeinderatsitzung am 23.10.2019

Der Jahresabschluss der Gemeindewerke Waldbronn - Wasserversorgung - für das Wirtschaftsjahr 2018 wird gemäß § 16 
Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes i.d.F. vom 08.01.1992 (GBl. S. 22) wie folgt festgestellt:

1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1 Bilanzsumme 6.437.967,16 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 6.025.591,41 €
- das Umlaufvermögen 412.375,75 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 1.898.224,35 €
- die empfangenen Ertragszuschüsse 7.814,00 €
- die Rückstellungen 21.363,38 €
- die Verbindlichkeiten 4.510.565,43 €

1.2 Jahresverlust 26.880,99 €
1.2.1 Summe der Erträge 1.374.733,71 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.401.614,70 €

2. Behandlung des Jahresverlusts
2.1 bei einem Jahresverlust

a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag -26.880,99 €
3. Der Jahresabschluss 2018 wird zur überörtlichen Prüfung bereitgestellt.

Waldbronn, den 23.10.2019
gez. Masino gez. Thomann
Bürgermeister Betriebsleiter

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2018 liegen in der Zeit von Freitag, den 08.11.2019 bis einschließlich Dienstag, 
den 19.11.2019, im Rathaus, Pforte, öffentlich aus.
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Aktiva Vermögensrechnung Vermögensrechnung

Bezeichnung Anfangsbestand Zunahme Abnahme Endbestand
€ € € €

0 Anlagevermögen
01 Kostenrechnende Einrichtungen
011 Sachanlagen 32.963.150,17 783.875,12 1.452.580,58 32.294.444,71
012 Finanzanlagen 3.298.336,67 3.298.336,67
02 Verwaltungsvermögen
021 Sachanlagen 32.969.939,65 1.051.163,87 1.429.631,03 32.591.472,49
022 Finanzanlagen 59.514,84 50,00 59.564,84
05 Ausgleichsposten für nicht erfasste Sachanlagen

Zwischensumme 69.290.941,33 1.835.088,99 2.882.211,61 68.243.818,71

1 Abgrenzung zum Anlagevermögen
Haushaltsausgabereste (noch nicht verwendetes
Deckungskapital)  * 2.747.000,00 1.789.000,00 4.536.000,00

Zwischensumme 72.037.941,33 3.624.088,99 2.882.211,61 72.779.818,71

2 Geldanlagen
21 Einlagen bei Kreditinstituten 2.019.571,12 1.000.000,00 2.019.571,12 1.000.000,00
22 Bauspareinlagen
23 Wertpapiere als Geldanlage
24 Darlehensforderungen als Geldanlage 500.000,00 500.000,00
29 Sonstige Geldanlagen 

Eigenbetrieb Kassenbestand 0,00 242.607,66 242.607,66 0,00

3 Forderungen aus inneren Darlehen

4 Forderungen aus laufender Rechnung
41 Kasseneinnahmereste einschließlich Abgrenzungsreste 495.323,82 309.174,65 804.498,47
42 Haushaltseinnahmereste 302.000,00 1.920.000,00 2.222.000,00
43 Fehlbeträge (Vorjahre und lfd. Jahr)

Kassenbestand 7.996.224,35 10.057.329,07 7.996.224,35 10.057.329,07

Summe 82.851.060,62 17.653.200,37 13.140.614,74 87.363.646,25

* nur Vermögenshaushalt

zum 31. Dezember 2018 Passiva Passiva

Bezeichnung Anfangsbestand Zunahme Abnahme Endbestand
€ € € €

5 Deckungskapital
51 Objektbezogenes Deckungskapital für

kostenrechnende Einrichtungen
511 Beiträge u.ä. Entgelte 1.839.923,88 8.085,29 72.453,26 1.775.555,91
512 Zuweisungen und Zuschüsse 3.374.500,45 255.067,80 109.211,32 3.520.356,93
52 Objektbezogenes Deckungskapital für

Einräumung von Dienstbarkeiten 511,29 511,29
521 Beiträge u.ä. Entgelte 6.725.991,21 6.725.991,21
522 Zuweisungen und Zuschüsse 4.835.864,91 235.026,84 93.156,07 4.977.735,68
53 Kredite 15.626.863,01 670.602,51 14.956.260,50
54 Innere Darlehen
55 Kreditähnliche Rechtsgeschäfte (Leasing-Leibrente)
56 Sonstiges Deckungskapital 39.332.286,58 5.063.050,20 5.793.929,59 38.601.407,19

7 Abgrenzung zum Deckungskapital
71 Haushaltseinnahmereste (noch nicht eingegangenes

Deckungskapital) 302.000,00 1.920.000,00 2.222.000,00
72 Fehlbeträge (Vorjahre und lfd. Jahr)

Zwischensumme 72.037.941,33 7.481.230,13 6.739.352,75 72.779.818,71

8 Rücklagen/sonstige Geldvermögensbindungen
81 Allgemeine Rücklage 7.301.292,60 1.624.422,99 8.925.715,59
82 Sonderrücklagen
83 Sondervermögen in Geld
84 Sonstige Geldanlagen 

Verbindlichkeit an Eigenbetrieb - Kassenbestand- 412.378,44 242.607,66 412.378,44 242.607,66
85 Festgeldanlagen -Kämmereivermögen - 0,00 0,00

9 Verpflichtungen aus laufender Rechnung
91 Kassenausgabereste einschließlich Abgrenzungsreste 352.448,25 527.056,04 879.504,29
92 Haushaltsausgabereste 2.747.000,00 1.789.000,00 4.536.000,00
93 Kassenkredite
94 Kassenvorgriff

Summe 82.851.060,62 11.664.316,82 7.151.731,19 87.363.646,25

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit von Freitag, den 08.11.2019 bis
einschließlich Dienstag, den 19.11.2019, im Rathaus, Pforte, öffentlich aus.
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Das Rechnungsamt informiert
Zahlungsaufforderung
An die rechtzeitige Zahlung der nachstehenden Steuer-
schuldigkeiten wird erinnert:
1. Grundsteuer
 Das 4. Viertel der Jahressteuer 2019 
 gemäß Grundsteuerbescheid.
 Fälligkeit: 15.11.2019
2.  Gewerbesteuer
 Das 4. Viertel der Vorauszahlungen für das Jahr 2019.
 Fälligkeit: 15.11.2019
Diese Zahlungsaufforderung gilt als öffentliche Mahnung 
im Sinne des Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes.
Bei Zahlungsverzug müssen wir den gesetzlichen Säum-
niszuschlag von 1 v.H. ab dem Fälligkeitstag berechnen.
Soweit Abbuchungsermächtigungen vorliegen, werden die 
Steuerbeträge bei Fälligkeit abgebucht.

Das Bürgerbüro informiert:

Bekanntgabe der Alters/Ehejubiläen  
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldbronn 
und in den BNN
Die Gemeinde gibt in ihrem Mitteilungsblatt und in den BNN 
die Geburtstage ihrer Mitbürger, die den 70./75./80./85./90./95. 
und ab dem 100. jeden folgenden Geburtstag feiern, wö-
chentlich bekannt.
Diejenigen Alters/Ehejubilare, die nicht im Mitteilungsblatt und 
in den BNN genannt werden wollen, und dies noch nicht bei 
uns gemeldet haben, bitten wir, nachfolgenden „Meldezettel“ 
rechtzeitig auszufüllen und im Bürgerbüro abzugeben.
Die Meldezettel können auch in die Gemeindebriefkästen der 
jeweiligen Ortsteile eingeworfen werden.

----✁---------------- hier abtrennen -----------------------------

Ich bitte, von einer Veröffentlichung meines Geburtstages, 
sowie eventueller Ehejubiläen im Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Waldbronn und in den BNN abzusehen.

------------------------------------------------------------------------
Zu- und Vorname

------------------------------------------------------------------------
Straße

------------------------------------------------------------------------
Geburtstag

Waldbronn, den

------------------------------------------------------------------------
Unterschrift

----✁---------------- hier abtrennen -----------------------------

Das Umweltamt informiert

LRA KA: Kreisumweltforum 

Forst und Naturschutz im Dialog  
Das Kreisumweltforum des Landratsamtes Karlsruhe, in dem 
sich alle zwei Jahre die privaten Naturschutzverbände mit 
den Fachämtern des Landratsamtes über aktuelle Themen 
austauschen, tagte am Dienstag, 22. Oktober, in der Luß-
hardt. Im Mittelpunkt des diesjährigen Treffens stand das 
Thema „Der Hardtwald in Zeiten des Klimawandels“. Kie-
fernsterben, Buchensterben und Schädlingsbefall durch Bor-
kenkäfer und Co. - als Folge des Dürrejahres 2018 und des 
wieder heißen Sommers 2019 - haben massive Schäden in 
den deutschen Wäldern verursacht. Im Landkreis Karlsruhe 
ist vor allem der Hardtwald aufgrund der ohnehin schwie-
rigen Standortbedingungen stark betroffen. Auf sehr großer 
Fläche verändert sich der Wald rasant, vor allem durch 
das von einem Pilz hervorgerufene Kiefern-Triebsterben. Um 
diese Waldflächen klimastabil weiterzuentwickeln bedarf es 
einer Wiederbewaldungsstrategie, die allen gesellschaftlichen 
Anforderungen an den Wald gerecht wird. Das Kreisforstamt 
Karlsruhe stellte verschiedene Entwicklungsalternativen vor, 
um diese mit den Vertretern der anerkannten Naturschutz-
verbände im Landkreis zu diskutieren. „Unser Ziel ist ein 
standortangepasster, klimastabiler Mischwald. Um das zu 
erreichen, müssen wir die Wälder zeitnah und großflächig 
in die nächste Generation überführen.“, sagte Forstamts-
leiter Martin Moosmayer. Dort wo es möglich ist, soll dies 
mit Naturverjüngung gelingen, an anderer Stelle sind aber 
auch Pflanzungen notwendig – auch um die invasiven Neo-
phyten zu verdrängen. Dabei sollen vor allem klimastabile 
heimische Baumarten wie die Eiche eingebracht, aber auch 
kleinflächig mit neuen Baumarten gearbeitet werden. Die 
jeweiligen Möglichkeiten und Vorgehensweisen wurden bei 
einer Exkursion im Hardtwald erörtert. Im Zentrum standen 
die Transparenz und der Konsens bei den forstlichen Maß-
nahmen. Ein Schwerpunkt war dabei, den Anforderungen 
von Natura 2000 im Wald gerecht zu werden. Ein Großteil 
der Hardtwaldungen liegt in diesem Schutzgebietsnetz. Der 
natürlichen Verjüngung der Alteichen-Wälder kommt dabei 
eine besondere Bedeutung zu. 
Beim Kreisumweltforum geht es um den regelmäßigen Aus-
tausch aktueller Themen und die gegenseitige Information 
zwischen der Verwaltung und den Naturschutzverbänden. 
Daher waren neben dem Thema Wald auch weitere Pro-
grammpunkte auf der Tagesordnung. Der Leiter des Umwelt-
amtes, Joachim Schneider, informierte über den Sachstand 
diverser Verfahren, die auf der Tagesordnung des Umwelt-
amtes stehen. Das Thema illegaler Bauten im Außenbereich 
wurde ebenso angesprochen wie organisatorische Verände-
rungen in der Verwaltung. Zum Abschluss informierte der 
zuständige Dezernent, Prof. Dr. Jörg Menzel, noch über 
den aktuellen Stand der zum 1. Januar 2020 anstehenden 
Forst- Verwaltungsreform. Ab dann wird der Wald des Lan-
des durch eine eigene Anstalt betreut, während das Kreis-
forstamt die Wälder der Städte und Gemeinden betreut, die 
dies wünschen. 
Auch in diesem Jahr wurde die Wichtigkeit des Umwelt-
forums im Sinne der Transparenz und der Beteiligung der 
Vertretungen der Naturschutzverbände deutlich. Es war eine 
fruchtbare Diskussion von allen Seiten, die eine gute Basis 
für die Kooperation und Kommunikation bildet. Von Seiten 
der Forstverwaltung wurde für das Jahr 2020 dabei auch ein 
sog. Runder Tisch angeregt, bei dem eine Gesamtkonzeption 
für den Hardtwald erarbeitet werden soll. Die Naturschutz-
verbände begrüßten dies und erklärten ihre Bereitschaft zur 
Mitarbeit. So kann auch in Krisenzeiten, wie sie sich derzeit 
für den Wald darstellen, an einem Strang gezogen werden.

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Fairtrade Kampagne

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Tempo 30 und Halteverbot in den Ortsdurchfahrten kommt
Seit Jahren wird über Tempo-30-Regelungen bei den Orts-
durchfahrten diskutiert. Auf der Basis eines Lärmgutach-
tens wurde bereits 2016 eine Tempo-30-Regelung beim 
Landratsamt beantragt. Erst die Umleitungsregelung für 
die Baustelle „Ochsenstraße“ hat in Teilbereichen der Ett-
linger Straße, der Stuttgarter Straße und der Pforzheimer 
Straße dann Tempo 30 gebracht. Da es sich um Landes- 
und Kreisstraßen und nicht um Ortsstraßen handelt, ist das 
Regierungspräsidium/Landratsamt zuständig. Die Tempobe-
schränkungen waren ursprünglich nur bis zum Ende der Um-
leitung vorgesehen. Nun kam vom Landratsamt die erfreuli-
che Mitteilung, dass aufgrund der inzwischen abgesenkten 
Lärm-Beurteilungspegel eine Tempo-30-Beschränkung für 
die Ortsdurchfahrten angeordnet werden kann. So hat dies 
nun der Gemeinderat in seiner zurückliegenden Sitzung für 
die Ettlinger, die Stuttgarter und die Pforzheimer Straße auch 
beschlossen. Offen blieb, ob die Hohbergstraße, ab „Hirsch“ 
mit einbezogen werden kann. Da sich während der Um-
leitung das verordnete Halteverbot bewährt hat, soll dies 
ebenfalls beibehalten werden. 

Planung Albgaustraße im Kostenrahmen
Auf allgemeines Lob stießen die Landschaftsplaner für die 
geänderte Planung der Hauptachse im Rück II (Albgaustra-
ße). Bei der ersten Planung lagen die geschätzten Kosten 
bei ca. 350 T€. Die Vorgabe des Gemeinderates war max. 
200 T€, wie sie auch in den Umlegungskosten für das 
Baugebiet kalkuliert war. Ohne wesentliche konzeptionelle 
Änderungen wurde der Kostenrahmen mit ca. 198 T€ einge-
halten. Die Einsparungen wurden im Wesentlichen durch ge-
änderte Beläge der Fußwege und Verzicht auf Hochbeete für 
die Bepflanzung erreicht. Für die gewünschte, aber vorerst 
zurückgestellte Pergola vor der Senioreneinrichtung bauen 
wir auf die Unterstützung durch Sponsoren.

Haushaltsplan 2020 mit schmerzhaften Einschnitten
Bereits bei der Septembersitzung hat unser Kämmerer Phi-
lippe Thomann die erste Hochrechnung für den Haushalts-
plan (HHP) 2020 vorgelegt. Die Ernüchterung im Gremium 
war damals sehr deutlich spürbar. Die inzwischen fortge-
schriebenen Zahlen haben sich zwar geringfügig zum Posi-
tiven geändert. Die Botschaft des Kämmerers war aber un-
verändert: Deutliche Absenkung der laufenden Kosten und 
nahezu kein Spielraum für Investitionen. Die ersten Vorbe-
ratungen im AUT haben gezeigt, welche teilweise schmerz-
haften Konsequenzen dies haben wird. Bei der öffentlichen 
Haushaltsberatung am 9. November sind wir nochmals auf-
gefordert, den Rotstift anzusetzen. Dies tut insbesondere 
bei dringend notwenigen Investitionen weh, aber eine Ver-
schiebung oder Aufteilung über die nächsten Haushaltsjahre 
wird unerlässlich sein. 

Waldbronn ist Fairtrade-Kommune
Vor zwei Jahren, und als eine der Maßnahmen aus unserem 
Leitbildprozess, machte sich Waldbronn auf den Weg zur 
„Fairtrade-Kommune“. Nun war das Ziel erreicht. Die Zer-
tifizierungsurkunde wurde vom Fairtrade-Ehrenbotschafter 
Manfred Holz an den Bürgermeister Masino und das Fairtra-
de-Team übergeben. Herzlichen Glückwunsch dazu.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Friedhofskonzept Etzenrot: 
In der letzten Gemeinderatssitzung waren auch einige Bau-
maßnahmen das Thema. Dabei ging es um die anstehenden 
Arbeiten am Friedhof Etzenrot. Es wurde noch einmal darauf 
hingewiesen, dass in einer Tiefe von 1,40 bis 1,80 Meter 
eine Sandsteinschicht liegt, die Grabungsarbeiten sehr er-
schwert. Hinzu kommt, dass die Bodenbeschaffenheit eine 
schnelle Verwesung verhindert. Die gute Nachricht vom Pla-
nungsbüro Stadt + Landschaft: Nach Umsetzung des vor-
gelegten Konzeptes reicht der vorhandene Platz aus, eine 
Erweiterung des Friedhofes ist nicht notwendig. Das liegt 
auch daran, dass es immer weniger normale Erdbestattun-
gen und immer mehr Urnengräber gibt. Bei den Arbeiten 
soll die sogenannte „Hauptachse“ gestärkt werden einen 
neuen Pflasterbelag erhalten, außerdem sollen Plätze zum 
Verweilen entstehen. Die Kosten bei einer Umsetzung der 
Maßnahme im Jahr 2020 liegen bei 145 000 Euro und für 
2021 kommen nochmals 235.000 Euro hinzu. Das Konzept 
des Planungsbüros wirkt schlüssig, die Aktiven Bürger wol-
len darauf hinwirken, dass bei Planung und Umsetzung der 
Maßnahme die Gemeindegärtnerei stark eingebunden wird.

Gestaltung der Hauptachse im Rück II: 
Thema war auch die Gestaltung der Hauptachse im neuen 
Baugebiet Rück II. Die Kosten für die Gestaltung waren 
vom Gemeinderat auf 200.000 Euro gedeckelt worden und 
das Planungsbüro legte nun einen reduzierten Plan vor, der 
diesen Kostenrahmen einhält – eine erfreuliche Nachricht. 
Die ursprüngliche Planung hätte rund 350.000 Euro gekostet. 
Auch hier ist wichtig, dass die Gemeindegärtnerei in alle 
Planungen frühzeitig eingebunden wird.
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Umsetzung des Verkehrskonzeptes:
Ein Gutes hat der Ausbau der „Ochsenstraße“ zwischen 
Autobahnanschluss und Langensteinbach mit all dem Um-
leitungsverkehr durch Waldbronn ja: Man konnte im Pra-
xisbetrieb erleben, wie es ist, wenn an den wichtigen 
Durchgangsstraßen in Reichenbach (Pforzheimer Straße und 
Stuttgarter Straße) und Busenbach (Ettlinger Straße) Tempo 
30 und absolutes Halteverbot konsequent für einen länge-
ren Zeitraum umgesetzt werden. Und siehe da: es geht. 
Das soll nun auf Wunsch des Gemeinderates dauerhaft so 
bleiben. Einzige Ausnahme: In Busenbach gibt es zwischen 
Grünwettersbacher Straße und Stefanienstraße nur ein ein-
geschränktes Halteverbot, um das kurzzeitige Halten für den 
Einkauf beim dort ansässigen Einzelhandel (Bäcker, Metzger) 
zu ermöglichen. Die Aktiven Bürger befürworten Tempo 30 
und Halteverbot, weisen aber darauf hin, dass die Einhaltung 
auch konsequent überwacht werden muss. Werden Verstöße 
gegen das Halteverbot nicht geahndet, wird es auf Dauer 
auch nicht eingehalten.
Hubert Kuderer, Fraktionsvorsitzender

Freie Wähler Waldbronn

Baugebiet Rück II : Wie kann die Hauptachse 
– Albgaustraße – kostengünstig gestaltet werden?
In der AUT-Sitzung vom April 2019 lag die Kostenschätzung 
des Planungsbüros Stadt Landschaft Plus für die Hauptach-
se Rück II - Albgaustraße noch bei ca. 350 T€. Der Planung 
konnte in dieser Höhe nicht zugestimmt werden, weil sich 
dadurch die Erschließungskosten für dieses Baugebiet noch 
mehr erhöht hätten. So wurde das Planungsbüro beauftragt, 
die Planung so zu überarbeiten, dass die Kosten 200 T€ 
nicht übersteigen. Bei der erneuten Vorstellung in der letzten 
Sitzung wurde diese vorgestellt. Fazit: Für weniger Geld be-
kommt man auch weniger Leistung. In den beiden zentralen 
Bereichen wurde die wassergebundene Wegedecke durch 
Rasen ersetzt. Dies könnte laut Aussage der Planer gerade 
für Senioren mit Gehhilfen oder Rollstuhl mit Schwierigkeiten 
verbunden sein. Auch der Pflegeaufwand für Rasenwege ist 
deutlich höher als für eine wassergebundene Wegedecke. 
Zudem wurde die Anzahl der Sitzbänke reduziert. Über Form 
und Aussehen der geplanten Sitzgelegenheiten muss noch 
diskutiert werden. Wir sind mit der Planung zufrieden, da 
der Fokus des neuen Straßenzuges auf blütenreichen Flä-
chen liegt, die das Gebiet ansprechend gestalten. Vor dem 
geplanten Seniorenheim soll ein geschützter und senioren-
freundlicher Raum entstehen..
Tempo 30 und Halteverbotszonen dauerhaft auf allen Durch-
gangsstraßen in Waldbronn?
Es war der Wunsch vieler Bürgerinnen und Bürger, dass 
auch nach Beendigung der Baustelle Ochsenstraße in Karls-
bad in den Waldbronner Durchgangsstraßen Tempo 30 so-
wie absolutes Halteverbot auf diesen Straßen beibehalten 
werden sollte. Nun hat sich der Gemeinderat dafür entschie-
den und auch die Straßenverkehrsbehörde des Landratsam-
tes Karlsruhe ist damit einverstanden. Nur auf der Ettlinger 
Straße zwischen Stefanien- und Grünwettersbacher Straße 
soll ein eingeschränktes Halteverbot (Haltezeit 3 Minuten) 
aufgrund der dort ansässigen Geschäfte bleiben. In den Sit-
zungsvorlagen war allerdings nur die Rede von den Durch-
gangsstraßen Ettlinger-, Pforzheimer - und Stuttgarter Stra-
ße. Die Hohbergstraße in Etzenrot gehört unserer Meinung 
nach ebenfalls zu den Durchgangsstraßen in Waldbronn. Hier 
soll nun aufgrund unserer Nachfrage eine Tempo 30 Zone 
bis zum Ortsausgang Richtung Spielberg geprüft werden. 
Ebenso wird ein absolutes Halteverbot über die gesamte 
Länge geprüft. Hier könnte im Bereich der dort ansässigen 
Metzgerei ebenso wie in Busenbach ein eingeschränktes 
Halteverbot eingerichtet werden.
(Text: Kurt Bechtel, Fraktionsvorsitzender)

SPD Waldbronn

Verlagerung des Wertstoffhofes?
Dass der derzeitige Standort des Wertstoffhofes alles andere 
als optimal ist, ist hinlänglich bekannt. 
Kürzlich trafen sich daher Anwohner mit Gemeinderäten, 
um noch einmal nachdrücklich auf die Missstände bei der 
Anlieferung hinzuweisen. 
Bürgermeister Franz Masino deutete in der letzten Gemein-
deratssitzung an, dass gegebenenfalls die Möglichkeit zur 
Verlegung an einen anderen Platz besteht, konnte jedoch 
noch keine näheren Angaben dazu machen. 
Dies würden wir natürlich sehr begrüßen! 
Bis es soweit ist, muss die derzeitige Situation so weit 
wie möglich optimiert werden (Kontrolle von Falschparkern, 
Sauberkeit,…).

Tempo 30 und Halteverbot in den Durchfahrtsstraßen
Wie oft schon wurde das Thema leider ergebnislos im Ge-
meinderat diskutiert und von der Verwaltung entsprechende 
Anträge gestellt! Doch nun ist endlich eine gute Regelung 
in Sicht, die sich während der derzeitigen Umleitungsphase 
bestens bewährt hat:
Einstimmig wurde im Gemeinderat beschlossen, dass nach 
dem Ende der Bauarbeiten an der Karlsbader Ochsenstraße 
an den Durchfahrtsstraßen Tempo 30 und ein absolutes Hal-
teverbot bestehen bleiben soll. 
Auf der Ettlinger Straße soll in einem Teilbereich zwischen 
Stefanienstraße und Grünwettersbacher Straße ein einge-
schränktes Halteverbot gelten.
Unterstützt wird dieser Beschluss vom Lärmaktionsplan des 
Landratsamtes, der ebenfalls für ganz Waldbronn Tempo 30 
vorsieht.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Weitere Informationen:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pres-
semeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind 
dann bei Interesse auf den Internetseiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.

-  Angebot für Frauen: Existenzgründung „nebenbei“ – die 
Chance für mich? Weiterer Workshop am 10.12. im 
LRA KA.

-  „Verkehrssicherheit im Alter“. Pflegestützpunkt Bretten 
bietet Veranstaltung am 12.11. an.

-  Wildobst – die Nahrungsergänzung aus der Natur. 
Wertvolle Informationen zum Anbau von heimischem 
Wildobst und dessen Verwertung.

-  NEIN zu Gewalt an Frauen. Fahnenaktion zum Interna-
tionalen Gedenk- und Aktionstag am 25.11.

- Kreisumweltforum –Forst und Naturschutz im Dialog.
-  Startschuss für die Online-Bildungsplattform. Angebote 
zur Aus- und Weiterbildung von Ehrenamtlichen kom-
pakt auf einen Blick. 14.11.
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#einlebenlang –  
Deutsche Rentenversicherung startet  
Informationskampagne zu ihren Leistungen
Ab sofort startet die bundesweite Infokampagne #einleben-
lang. Sie informiert über die Leistungen der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Unter der Leitidee »Rente ist mehr als 
nur Rente« zeigt die Deutsche Rentenversicherung (DRV), 
dass sie mehr zu bieten hat als allein die Altersrente. Wer 
gesetzlich rentenversichert ist, kann sein Leben lang von 
Leistungen profitieren, die ihn und seine Angehörigen in allen 
Lebenslagen absichern. 
Die meisten Menschen wissen, dass die gesetzliche Ren-
tenversicherung Altersrenten zahlt. Weniger bekannt ist aller-
dings, dass sie darüber hinaus auch Reha und Prävention 
anbietet. Das will die DRV mit ihrer Infokampagne ändern. 
Ziel ist, die Leistungen der Rentenversicherung bekannter 
zu machen.
Unter dem Hashtag #einlebenlang erzählen Menschen, wie 
die Rentenversicherung ihnen in schwierigen Lebenslagen 
geholfen hat. Die Geschichten sind echt – genauso wie die 
Menschen, die sie sehr emotional erzählen. Zu sehen sind 
sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/einlebenlang. 
An der Kampagne sind alle Rentenversicherungsträger be-
teiligt.

Polizeiposten Albtal
Ihr Team für Sicherheit
Telefon 07243 67779

Polizeirevier Ettlingen:
„Wer kennt das abgebildete Fahrzeug?
In der Nacht vom 11. auf 12. Oktober wurde in Ettlingen-
Schöllbronn von mindestens drei Tätern ein Zigarettenauto-
mat aus der Wandbefestigung herausgebrochen und in einen 
PKW verladen mit dem die Täter im Anschluss flüchteten. 
Am Fahrzeug waren gestohlene Kennzeichen angebracht. 
Von dem benutzten Täterfahrzeug liegen der Polizei nun 
Bilder vor.
Es handelt sich um einen silberfarbenen PKW, vermutlich der 
Marke Daihatsu, Typ Cuore, älteres Baujahr mit auffälligen 
Aufklebern auf dem Kofferraumdeckel, bzw. der Heckklap-
pe. In der Heckscheibe befand sich zur Tatzeit ein großer 
grüner Aufkleber von Kermit dem Frosch aus der Muppet 
Show. Darunter ein runder Aufkleber mit dem Portrait von 
Che Guevara, links daneben ein weiterer runder Aufkleber, 
der eine Faust mit abgespreizten Zeige- und kleinem Finger 
zeigt.
Möglicherweise haben die Täter noch weitere Straftaten mit 
diesem PKW begangen.
Wer kann Angaben zum gesuchten Fahrzeug machen? Wem 
ist so ein Fahrzeug in letzter Zeit aufgefallen?
Sachdienliche Hinweise nimmt das Polizeirevier Ettlingen 
auch vertraulich unter der Telefonnummer. 07243 3200 0 
entgegen.“

Wir gratulieren zum Geburtstag

08.11.    Rathaike Ingrid      80 Jahre
09.11.    Fang Rita           70 Jahre
10.11.    Klajic Mato         75 Jahre
11.11.    Herzog Bernd       80 Jahre
11.11.    Strack Elfriede       70 Jahre
13.11.    Haberer Friedemann   75 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes  
Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen

Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlin-
gen bietet regelmäßige Außensprechzeiten in Waldbronn an. 
Er ist die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter 
und Pflege. Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist 
viel zu organisieren: neben der Auswahl passender Unter-
stützungsangebote sind vielerlei Formalitäten zu regeln, um 
die Finanzierung sicherzustellen. Der Pflegestützpunkt berät 
umfassend, wohnortnah, kostenfrei und neutral, um das viel-
fältige Angebot im Landkreis Karlsruhe sinnvoll zu nutzen.
Die Sprechzeiten finden regelmäßig jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 09:00 - 12:00 Uhr, Zi. 106 EG, im Rathaus 
Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn statt.
Es handelt sich um eine offene Sprechstunde. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, wird jedoch eine telefonische Termin-
vereinbarung beim Pflegestützpunkt (Frau Heidenreich, Tel: 
0721 936 71240) empfohlen. Bei Bedarf sind auch Haus-
besuche möglich. Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen steht Ratsuchenden auch im Hauptbüro 
im Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgen-
den Zeiten zur Verfügung:
Montag:   9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:  9.00 - 12:00 und 13:30 - 16:00
Mittwoch:  9:00 - 12.00
Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag:   9.00 - 13.00 Uhr 
Tel. 0721 936 71240 oder mobil 0160 7077 566, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de.

Einige Sprechzeiten im Herbst entfallen wegen Urlaub. Die 
nächsten Termine sind am Donnerstag, den 28.11.2019, so-
wie am Donnerstag, den 12.12.2019, jeweils von 9:00 bis 
12:00 Uhr. In der Zwischenzeit können Sie unsere Sprech-
zeiten in Ettlingen (Klostergasse 1) nutzen oder uns anru-
fen unter der Nummer: 0721 936 71240. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

Die Interessengemeinschaft barrierefreies 
Waldbronn informiert:

„Eine für alle“ – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) für den Stadt- und Landkreis Karlsruhe
Wen und über was berät die EUTB?
Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung unterstützt 
und berät alle Menschen mit Behinderungen, von Behinde-
rung bedrohte Menschen sowie deren Angehörige kostenlos. 
Dabei werden alle Fragen zu den Bereichen Rehabilitation 
und Teilhabe thematisiert: 
·  Medizinische Rehabilitation
·  Teilhabe am Arbeitsleben
·  Teilhabe an Bildung
·   Soziale Teilhabe in der Gesellschaft
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Wie wird in der EUTB beraten?
·  Im Vorfeld der Beantragung von Leistungen
·   Auf „Augenhöhe“, damit die Entscheidungen  

selbstbestimmt getroffen werden können
·   Unabhängig von Trägern, die Leistungen bezahlen  

oder erbringen
·  Ergänzend zur Beratung anderer Stellen
·   Es werden Rat und Orientierung ganz nach den  

individuellen Bedürfnissen gegeben
Auch wird die Beratung u. a. mit Betroffenen, 
z. B. aus Selbsthilfegruppen (Peer Counseling) gegeben.
Rechtliche Beratung und Begleitung werden im 
Widerspruchs- und Klageverfahren nicht angeboten.
Wer berät im Stadt- und Landkreis Karlsruhe?
Hauptberatungsstelle: Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42, 
76149 Karlsruhe, 1.OG, Zimmer 217, 
E-Mail: eutb@paritaet-ka.de
Pflegestützpunkt Ettlingen: Begegnungszentrum Am Klösterle,  
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, Beratungszeiten: 
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 13.30 Uhr -16.00 Uhr
Ansprechpartnerin Frau Kunschner, Tel.: 0721 91230-66, 
E-Mail: kunschner@paritaet-ka.de
Weitere Informationen:
www.paritaet-ka.de
www.teilhabeberatung.de
www.gemeinsam-einfach-machen.de
Kontakt: Felicitas Becker Tel.: 07243/65870
Victor Österle Tel.: 07243/980871

Caritas Ettlingen  
und die Traditionen um den Martinstag 

Martin von Tours lebte in der Zeit von 317 bis 397 nach 
Christus. Als Sohn eines römischen Offiziers war er im gan-
zen Land für seine Großzügigkeit bekannt: In einer kalten 
Winternacht mitklirrendem Frost und heftigem Schneesturm 
traf der junge Soldat Martin auf seinem nächtlichen Ritt auf 
einen Bettler. Dieser stand zerlumpt und vor Kälte zitternd 
am Stadttor und bat Martin um eine „Gute Gabe“. Da Mar-
tin zuvor seinen ganzen Sold an arme Bauern verschenkt 
hatte, damit diese ihre Steuern zahlen konnten, halbierte er 
seinen Mantel mit seinem Schwert und warf dem Bettler 
eine Hälfte über die Schulter, damit dieser nicht mehr frieren 
musste. Martin sollte kurze Zeit später zum Nachfolger des 
verstorbenen Bischofs von Tours ernannt werden. Um dies 
zu verhindern, versteckte er sich in einem Gänsestall. In 
der Dunkelheit suchten ihn die Menschen mit Laternen und 
einige stimmten Lieder an. Entdeckt wurde er schließlich, 
weil ihn die laut schnatternden Gänse verrieten. 371 nach 
Christus wurde er Bischof von Tours. Das Andenken an ihn 
überdauerte die Jahrhunderte: So folgt man Sankt Martin 
noch heute mit Liedern und Laternen und lädt anschließend 
zum Gänseessen ein.
Die Caritas Ettlingen fühlt sich dieser Geschichte um St. 
Martin und der Tradition, hilfsbedürftigen Menschen zur Seite 
zu stehen, verbunden. So trägt auch die Pflegeeinrichtung 
in Rheinstetten den Namen „St. Martin“. Zu unseren liebge-
wonnenen Traditionen gehören an diesem Tag die Laterne-
numzüge der Kinder aus den nahegelegenen Kindergärten. 
Mit ihren selbstgebastelten Laternen ziehen die Kleinen sin-
gend über die Wohnbereiche unserer Stationären Einrichtun-
gen in Ettlingen und in Rheinstetten. Auch die Gäste unserer 
Tagespflege im Albtal und in Rheinstetten freuen sich über 
die „Laternenkinder“ mit den zahlreichen Martinslieder im 
Gepäck. 
Auch kulinarisch legen wir bei der Caritas sehr großen Wert 
auf Tradition. Unsere Küchenleitungen verwöhnen unsere Be-
wohner und Tagespflegegäste am Martinstag mit Gänsebra-
ten, Blaukraut und Knödel. 
Vielleicht haben Sie Lust, unser Rezept einmal auszupro-
bieren...
Zutaten für unsere Martinsgans nach Großmutters Art
1         junge Gans (ca. 4.5 Kilo)
300 g  gem. Backobst
2        mittelgroße Zwiebeln

1   Apfel
1     Orange (Bio)
¼ l   trockener Rotwein
     Beifuß, Salz / Pfeffer, Küchengarn
Die äußere Schale der Orange abreiben, halbieren und aus-
pressen. Den Orangensaft mit Rotwein mischen und das 
Backobst darin ca. 6 Std. einweichen. Die geschälte Zwie-
beln und den Apfel in grobe Stücke schneiden. Die Gans 
von sämtlichen Federn und Federkielen befreien. Anschlie-
ßend innen und außen kalt abspülen und mit einem Tuch 
trockenreiben. Salz und Pfeffer mischen und die Gans außen 
und innen damit einreiben. Das eingeweichte Backobst in 
ein Sieb geben (sämtliche Flüssigkeit auffangen), mit Zwie-
bel, Apfel und Beifuß mischen und die Gans damit füllen. 
Jetzt mit Küchengarn zunähen. Die Gans in einem Bräter 
mit der Brust nach unten in den auf 190° C vor geheiz-
ten Backofen schieben. Nach 30 min. auf eine Keulenseite 
drehen, nach weiteren 30 min. auf die andere Keulenseite 
und wieder nach 30 min. mit der Brust nach oben legen für 
weitere 50 Minuten. Nun den Backobstfond zugeben und 
alle 5 bis 10 min. die Gans damit einpinseln. Solange die 
Gans im Ofen ist, alle 10 min. das Fett abschöpfen und mit 
dem Bratenfond übergießen. Damit das ganze Fett ausbrät, 
wird die Gans unterhalb der Keulen mehrmals eingestochen. 
(Aufpassen: Nicht in das Fleisch stechen, sonst wird die 
Gans trocken!). Am Ende die Gans auf einen Rost legen und 
bei ca. 240° C ca. 15 bis 20 min. knusprig fertig backen. 
In der Zeit den Bratfond mit etwas Mondamin, Schokolade 
oder Lebkuchen binden, Die Gans tranchieren und schnell 
servieren. 
Guten Appetit

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft" e.V. 

Polizeimusikkorps Karlsruhe spielt für Gatschina 
Das traditionelle Weihnachtskonzert mit dem Polizeimusik-
korps Karlsruhe unter der Leitung von Mario Ströhm kommt 
wie in den Vorjahren hilfsbedürftigen Kindern und Behinder-
ten in der russischen Partnerstadt Gatschina zugute. Neben 
den Solistinnen Claudia Müller und Susanne Kunzweiler und 
dem Solisten Toni Bergsch wird auch der Tenor Wladimir 
Maier aus Gatschina zu hören sein. 
Sonntag, 15.12.2019, 18 Uhr (Einlass: 17:30 Uhr), 
Schlossgartenhalle Ettlingen, Karten zu 12 € 
bei der Stadtinformation im Schloss, Tel. 101 380 

Unser neues Programm für das 2. Semester 2019 liegt an 
folgenden Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad. Sie können das VHS-Semesterpro-
gramm auch unter unserer Homepage 
www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und sich über 
Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) anmelden; 
selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder schriftlich: 
Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-Reichen-
bach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.

Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr, 
außerdem       donnerstags      von 16.00 - 18.00 Uhr. 

Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT

Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
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Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei: 
K 19 - Italienisch kompakt (A1) Erster Einstieg für Anfänger /  
Anna-Monika Heßler
Samstag, 16.11.2019, 09.30-14.00 Uhr, € 35,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 32 – Workshop Fotobuch / Fotogeschenk / Volker Moser
Samstag, 23.11.2019, 09.00-12.00 Uhr, € 27,00, Albert-
Schweitzer-Schule
K 33 - Der aktuelle Knigge für alle Lebenslagen / Ulrike-
Ebba Gräfin von Sparr
Montag, 18.11.2019, 18.30-21.30 Uhr, € 27,00, Stuttgarter 
Str. 27
K 44 - Ist Glück eine Glückssache? / Florentina Ionescu
Samstag, 09.11.2019, 14.15-18.00 Uhr, € 32,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25 a    
K 65 – Workshop Hilf dir selbst, durch die Anwendung der 
Schüßler Salze! / Jeannette Fehrer 
Dienstag, ab 12.11.2019, 19.30-20.30 Uhr, 2-mal, € 18,00, 
Stuttgarter Str. 27
K 72 - Schönheit des Antlitzes Natürlich - ohne Nebenwir-
kungen - mit Akupressur / Monika Kunz
Donnerstag, 14.11.2019, 19.00-20.30 Uhr, € 17,00, Stuttgar-
ter Str. 27
K 95 - Workshop – Taekima Gewaltprävention & Selbstver-
teidigung, Selbstsicher im Alltag & Beruf und Schutz vor 
verbalen und körperlichen Angriffen / Kai Pustlauk
Samstag, 09.11.2019, 15.00-18.00 Uhr und Sonn-
tag,10.11.2019, 10.00-13.00 Uhr, € 65,00, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a
K 130 - Was unsere Herzen beflügelt Handlettering und 
Brush Painting, Anfänger und Fortgeschrittene / Anuschka 
Gabriele Rausch
Fr., 22.11.2019, 18.00-20.00 Uhr, Sa., 23.11.2019, 10.00-
13.00 Uhr, So., 24.11.2019, 10.00-13.00 Uhr, € 150,00, Ate-
lier Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, Karlsbad
K 131 - Glas Atelierwerkstatt Windlichter und Lampen aus 
Glas gestalten / Andrea Kugler
Samstag, 09.11.2019, 14.00-19.00 Uhr, 59,00 € (+ Material-
kosten nach Verbrauch sind jeweils bar im Kurs zu bezah-
len), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 Pfinztal 
K 132 - Glas Atelierwerkstatt Windlichter und Lampen aus 
Glas gestalten / Andrea Kugler
Samstag, 23.11.2019, 14.00-19.00 Uhr, € 59,00 € (+ Mate-
rialkosten nach Verbrauch sind jeweils bar im Kurs zu be-
zahlen), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 Pfinztal 
K 150 – Workshop Taekima Kids für Fortgeschrittene Selbst-
verteidigung, Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung 
für Kinder von 7-12 Jahren / Kai Pustlauk
Samstag, 09.11.2019, 10.30-13.30 Uhr, € 35,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 159 - Lustige, dekorative und einzigartige Bäumchen aus 
Stoff nähen für Kinder und Jugendliche von 7-14 Jahren 
ohne Vorkenntnisse / Ulrike Stürzel
Dienstag, 12.11.2019, 14.30-17.30 Uhr, € 18,00 (+ Material-
kosten sind im Kurs zu bezahlen), gerne eigene Nähmaschi-
ne wenn vorhanden, ansonsten kann eine Maschine gegen 
Gebühr von 5,00 Euro bei der VHS ausgeliehen werden. 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 164 – Raketenwerkstatt für Kinder ab 5 Jahren / Andrea 
Kugler
Montag, 18.11.2019, 15.00-19.00 Uhr, € 49,00 (inkl. 20,00 € 
für Material), Stuttgarter Str. 27

Trägerverein Kinder- und 
Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Hallo Kinder!
Am Freitag, 15. November, ist bundesweiter Vorlesetag, 
und wir, der Lesetreff Waldbronn, machen natürlich mit! 
Deshalb laden wir euch ganz herzlich zu uns ein. Be-
sucht uns von 15.30 Uhr bis 17 Uhr in unserem schönen 
Häuschen in der Stuttgarter Str. 25. Was ihr vorgelesen 
bekommt? Darauf dürft ihr gespannt sein. Jedenfalls wird 
es euch Spaß machen!
Bis bald 
Euer Lesetreff-Team

www.musikschule-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen,
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen 
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Probiertag an der Musikschule Ettlingen
Ihr Kind oder Sie selbst haben schon öfter daran gedacht, 
Musik selbst zu machen und dadurch den Alltag zu berei-
chern und mit anderen zusammen Spaß zu haben? Viel-
leicht ist jetzt der richtige Zeitpunkt, um ein Instrument zu 
erlernen. Da stellt sich nur die Frage: Wie finde ich das 
Instrument, das zu mir passt?
Die Möglichkeiten sind schier unbegrenzt. Wir helfen gerne 
bei der Suche und laden alle Interessierten ein zum großen 
Probiertag Musikinstrumente am Samstag, 16.11.2019 von 
10 bis 12 Uhr in den Räumen der Musikschule Ettlingen 
(Pforzheimer Str. 25). Schauen Sie doch einfach mal vorbei 
und probieren Sie unverbindlich und kostenlos.

Opus 40 – Die Musikschule Ettlingen feiert Geburtstag!
Es sind sicher keine Werke, die man täglich zu hören be-
kommt, die beim Konzert der Musikschule Ettlingen am 
Sonntag, 17. November, 11:30 Uhr im Saal der Musikschu-
le, Pforzheimer Str. 25 vom Podium erklingen. Die meis-
ten Komponisten dürften eher unbekannt sein. Doch macht 
schon die Besetzung der einzelnen Werke neugierig: Oboe, 
Klarinette, Fagott, Tenorposaune und natürlich Klavier kom-
men zum Einsatz. Gespielt werden Werke des holländischen 
Komponisten und Organisten Johan Wagenaar, des franzö-
sischen Klaviervirtuosen Charles Valentin Alkan und des ös-
terreichischen Romantikers Carl Frühling. Sogar eine Urauf-
führung des österreichischen Komponisten Albin Fries steht 
auf dem Programm. Alle Werke dieses Konzerts verbindet 
eines: Sie tragen alle die Opuszahl 40, d. h., sie sind jeweils 
das 40. veröffentlichte Werk ihres Schöpfers. Das wäre für 
sich genommen bestimmt kein zwingender Grund, sie in 
einem Konzert zusammenzupacken. Doch die Musikschule 
veranstaltet dieses Konzert, um im kleineren Rahmen ihren 
40. Geburtstag zu begehen. Und wenn diese musikalischen 
Leckerbissen seinerzeit auch nicht ausdrücklich dem Ett-
linger Jubiläum vorausschauend gewidmet wurden, so darf 
die Musikschule sie an diesem Tag doch zu ihren eigenen 
Ehren erklingen lassen. Auf dem Podium stehen Lehrkräfte 
der Musikschule, die von zahlreichen Konzerten der vergan-
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genen Jahre vielen Musikfreunden bekannt sind: Rolf Hille, 
Posaune, Marcus Kappis, Oboe, Christiane Groll, Klarinette, 
Andreas Groll, Fagott, Natalia Zagalskaja, Markus Bertsch 
und Daniel Winkler, Klavier. Karten für 8,00 € (erm. 4,00 €) 
erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen in der Stadtinformation 
(Schlossplatz 3), der Musikschule (Pforzheimer Str. 25) und 
an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Verwaltung der 
Musikschule auch telefonisch (07243/101312) und per E-Mail 
(musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege: familiär gut betreut  
Bei viele Eltern stellt sich schnell die Frage nach der pas-
senden Kinderbetreuung während der Berufstätigkeit: Kinder-
krippe, Kindergarten, Hort oder Tagesmutter/-vater?
Die Kindertagespflege ist eine gleichrangige Betreuungsform 
zu Tageseinrichtungen für Kinder, insbesondere für Klein-
kinder bis zum dritten Lebensjahr und eine ergänzende 
Betreuung für Kindergarten- und Schulkinder. Kindertages-
pflege kann im Haushalt der Tagesmutter/des Tagesvaters, 
im Haushalt der Eltern oder in anderen geeigneten Räumen 
angeboten werden.
Individuell und bedarfsgerecht
Die besondere Qualität des Betreuungskonzepts liegt in der 
engen Beziehung zur Tagesmutter/Tagesvater. Immer mehr 
Eltern schätzen dieses Konzept als die beste Form, ihre 
Kinder zu betreuen – auch für Kleinstkinder ab 0 Jahren. Die 
Betreuung bietet viel Spielraum für die individuellen Bedürf-
nisse des Kindes und den passgenauen Betreuungsbedarf 
der berufstätigen Eltern. 
Familiär gut betreut
Kinder fühlen sich in dem überschaubaren Rahmen einer 
familiären Tagesbetreuung wohl und knüpfen spielerischKon-
takte mit anderen Tageskindern unterschiedlicher Altersstu-
fen. Kindertagespflege richtet sich flexibel nach den Bedürf-
nissen der Kinder von 0 Jahren bis 14 Jahren.
Haben Sie Fragen zum Betreuungsangebot „Kindertagespfle-
ge“ oder interessieren Sie sich für die Tätigkeit als Tages-
mutter/Tagesvater? 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Wir freuen uns auf Sie!
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen 
Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de;  www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Albert-Schweitzer-Schule

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern, liebe Ehemalige,
liebe Freunde der Albert-Schweitzer-Schule,
bei der Spendenübergabe an Frau Blattner und Frau An-
derer wurde die Idee geboren, dass wir uns im Herbst 
noch einmal treffen, um uns über das Kinderhaus-Projekt 
auszutauschen, um Fragen zu stellen und mehr zu erfah-
ren. Dies wollen wir anlässlich eines gemütlichen Nach-
mittags bei einem Kinderhaus-Café nun tun und laden 
daher alle herzlich ein, dabei zu sein:

Herzliche Einladung zum
Kinderhaus-Café

Gemütlicher Nachmittag  
mit Frau Anderer und Frau Blattner
13. November 2019 um 15:00 Uhr

Albert-Schweitzer-Schule Waldbronn, Raum B 106

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und viele Fragen 
und Informationen zur Arbeit des Kinserhauses Rosa Ma-
ria Honduras e.V.! Ebenso freuen wir uns über eine kleine 
Gebäckspende sowie Spenden von Handarbeitsgarn aller 
Qualitäten für die Strickerinnen in Honduras.
Mit einem herzlichen Gruß
gez. Erika B. Anderer gez. Eva Heimlich

Gymnasium Karlsbad

Abschiedstränen am Karlsruher Bahnhof
Fünfzehn Schüler des Gymnasiums Karlsbad nahmen erst-
malig am Austauschprogramm mit dem colegio hermanos 
Maristas in Nordspanien teil.
Am Karlsruher Hauptbahnhof ging vergangenen Freitag, den 
18. Oktober, in aller Frühe für fünfzehn Schüler des Gym-
nasiums Karlsbad eine aufregende Woche zu Ende. Der trä-
nenreiche Abschied von ihren spanischen Austauschschülern 
aus Logroño, La Rioja, zeigte, wie intensiv die Jugendlichen 
die fünf Tage des Austauschs erlebt hatten.
Am Sonntag, den 13. Oktober, kamen die spanischen Schü-
ler begleitet von ihren sympathischen Begleitlehrern Diego 
López González und Amaya Espuelas Rubio erschöpft und 
aufgeregt in Karlsruhe an. Die Schüler des colegio de Herma-
nos Maristas, einer staatlich geförderten Privatschule, die im 
vierten Jahr Deutsch lernen, hatten eine unendlich lang er-
scheinende Anreise von Logroño, über Bordeaux und Basel 
nach Karlsruhe hinter sich gebracht und warteten gespannt 
darauf, ihre deutschen Austauschpartner und deren Familien 
kennenzulernen. Schon bald zeigten sich die spanischen 
Jugendlichen von ihrer lebensfrohen und temperamentvollen 
Seite, da sie trotz vollen Programms nie müde zu werden 
schienen. In den darauffolgenden Tagen hatten sie die Mög-
lichkeit, die Schule und den Unterricht ihrer Gastschüler zu 
besuchen und lernten viele schöne Sehenswürdigkeiten der 
Umgebung, so z. B. das Heidelberger Schloss, kennen. Bei 
der offiziellen Begrüßung der Austauschschüler im neuen 
Rathaus durch Bürgermeister Jens Timm betonte dieser, 
wie wertvoll ein solcher Austausch für den Zusammenhalt 
Europas und das Verständnis für andere Lebensweisen und 
Kulturen sei. Nach dieser schönen und ereignisreichen Wo-
che freuen sich die Austauschschüler schon sehr auf den 
Gegenbesuch in Logroño im März 2020.
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Bild: Gemeinde Karlsbad

Der neue Jahresbericht 2017-2019 
des Gymnasiums Karlsbad ist da
Für nur 6 Euro kann der Jahresbericht an folgenden Stellen 
erworben werden:
-  Buchhandlung Lettera, Weinbrennerstr. 3  
in Karlsbad-Langensteinbach

- Buchhandlung LiteraDur, Marktplatz 11 in Waldbronn
-  im Sekretariat des Gymnasiums  
sowie beim Verkauf in den Großen Pausen

Kindergarten Etzenrot

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 10. November, „Gerechtigkeit und Frieden“ 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Fritz

Wochenspruch: Selig sind, die Frieden stiften; denn sie wer-
den Gottes Kinder heißen.  (Matthäus 5,9)

Dienstag, 12. November, 16.00 Uhr Gottesdienst im Senio-
renhaus am Rathausmarkt, Saint-Gervais-Ring 4 

Sonntag, 17. November, „Christus richtet die Welt“ 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Häcker
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen 
im Anschluss Kirchenkaffee

Mittwoch, 20. November, Buß- und Bettag
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Gemeinschaftskelch/
Saft) mitgestaltet vom Taizé-Kreis, Pfarrer Fritz

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Schreibwerkstatt, Dienstag, 12. November, 10.00 Uhr, 
„Freundschaft“
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr 
Kontakt: Irina Hartwich, Tel. 0176/63277802
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Konfi3-Gruppe, Freitag, 8. November, 15.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 16. November, 10.00 Uhr, 
„Simson darf fest zuschlagen“
Probe Projektchor, Samstag, 16. November, 10.30 Uhr

Kleidersammlung für Bethel
Montag, 11. bis Freitag, 15. November von 9 bis 12 Uhr 
sowie Dienstag, 12. November 2019 von 16 bis 18 Uhr. 
Kleidersäcke liegen im Gemeindezentrum zum Mitnehmen 
bereit.

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Text- und Bildbeiträge für den nächsten Gemeindebrief bit-
te bis spätestens 8. November per E-Mail an Frau Ischen  
(gerda@ischen.de) senden. Danke für Ihre Mitarbeit!

Stufen des Lebens „Dem Leben auf der Spur“ 
Gehen Sie mit uns auf Spurensuche. Mit Bodenbildern und 
Impulsen aus der Bibel entdecken wir, was in unserem Le-
bensacker verborgen ist.
Termin:  Samstag, 16. November, 14.30 bis 16.30 Uhr
Leitung:  Diakonin Beate Walch
Anmeldung über das Pfarramt, Tel. 07243/61679 
oder ev-kirche-waldbronn@t-online.de

Der Foto-Wandkalender von „Brot für die Welt“
bietet Einblick in die Lebenswelt der Menschen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika. Bis zum 20. November können 
Sie die gewünschte Anzahl an Kalendern verbindlich beim 
Pfarramt (Tel. 61679) bestellen. Preis/Stück: 12,00 Euro

Bürozeiten: Bitte wenden Sie sich bis 8. November 2019 in 
dringenden seelsorgerlichen Anliegen an Herrn Pfarrer Fritz,
Tel. 6 79 54 oder 0172/7 41 31 66
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 - 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), 
Tel. 67954 oder 0172/7 41 31 66

Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de
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Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Die ganze Welt ein Bauhaus – Ausstellungsführung im ZKM
Mi., 27. Nov., 16.00 Uhr, 
Treffpunkt: 15.45 Uhr, ZKM Haupteingang
Gebühr: 10,00 €, Führung: Hannah-Maria Winters. 
Projektleiterin der Ausstellung, 
Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 07243 69600, 
kuhnimhof@sewk.de
Wie gelang es dem Bauhaus, zum Inbegriff einer sozialen, 
gestalterischen und didaktischen Radikalerneuerung zu wer-
den? Die Ausstellung „Die ganze Welt ein Bauhaus“ widmet 
sich diesem Thema in zwei Teilen.

Bitte vormerken:
Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas Mitte 
1600 bis 1700
Für die große Landesausstellung im Badischen Landesmuse-
um im Schloss haben wir eine Führung organisiert:
Termin: Mi., 22. Januar 2020, 16.00 Uhr
Gebühr: 15 €, Anmeldung ebenfalls bei B. Kuhnimhof

Besuch des Bundesgerichtshofes
Mi., 13. Nov., 17.00 Uhr, 
Treffpunkt um 16.45 Uhr, Hauptpforte Herrenstraße 45a
Die angemeldeten Teilnehmer möchten bitte ihren Personal-
ausweis nicht vergessen. Bitte sagen Sie bei Verhinderung 
rechtzeitig ab, damit andere Interessierte nachrücken können.
Heike Heuer, Tel. 07243 67943, heuer.heike@t-online.de

Gott und die Welt

Was gibt uns Hoffnung? - Film und Diskussion

Täglich neue Hiobsbotschaften im Umweltbereich: Insek-
ten sterben, Plastik verschmutzt die Meere, die Polkappen 
schmelzen ab... . Ich verlängere jetzt diese Liste nicht, sonst 
haben Sie vielleicht keine Lust, weiterzulesen. Trotzdem stellt 
sich angesichts der teilweise apokalyptischen Zukunftssze-
narien die Frage, wie wir uns dazu stellen. Im Anschluss an 
den Samstag Abend-Gottesdienst (18.30 Uhr St. Wendelin 
Reichenbach) und passend zu den dort gehörten Bibeltexten 
werden wir uns mit dem Thema „Hoffnung" beschäftigen. 
Der Abend kann durchaus als „Predigtplausch" genutzt wer-
den, allerdings wird den Bibelstellen und der Predigt noch 
ein Film zur Diskussion hinzugefügt. 
In dem Dokumentationsfilm kommen drei Jugendliche zu 
Wort, die Probleme erkennen und einfach was tun. Der Be-
kannteste von ihnen ist Felix Finkbeiner, über die anderen 
nicht minder beeindruckenden Jugendlichen wird hier noch 
nichts verraten. Der Film zeigt, wie wichtig Hoffnung ist - 
und dass jeder etwas tun kann, um die Welt ein Stückchen 
besser zu machen.

Die Veranstaltung kann selbstverständlich auch ohne vorhe-
rigen Gottesdienst besucht werden.

Was:    Film (45 MIn.) und Diskussion. Für die Diskussion 
werden unterschiedliche Themenbereiche an Tischen 
zur Verfügung gestellt, Sie können auswählen.

Wo:   Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis in Reichenbach
Wann:  Samstag, 16. November um 20 Uhr
Kosten:   Keine. Es gibt ein Geschenk. Die ersten 50 Men-

schen, die das Pfarrzentrum betreten, bekommen 
eine Tafel "gute Schokolade" geschenkt. Das hat 
was mit Felix Finkbeiner zu tun.

Verantwortlich: 
Ruth Fehling, Pastoralreferentin

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn

www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de

Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr. 09-11 Uhr, Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr

St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr

Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr

St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr
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Woche der Stille – Angebote der Kirchengemeinde
1.Stille eucharistische Anbetung mit anschließender Laudes
Täglich bis So., 10.11., 7.30 Uhr in St. Barbara Langen-
steinbach
2. Tankstille"
Fr., 8.11., 10.00 -12.00 Uhr, Rathausmarkt Waldbronn   
3. Schweige und höre… für junge Menschen bis 40 Jahren
Sa., 9.11., 14.00 - 19.00 Uhr, 
Anbau der kath. Kirche in Spielberg
Anmeldung: fehling@sewk.de
An diesem Nachmittag lernen wir die Stille des kontempla-
tiven Betens und Lebens kennen.
4. Gottesdienste mit wenig Worten – und statt Predigt: Stille
Wochenende 9./10. November, s. Gottesdienstordnung

Samstag, 09.11.:        
07.30 Langensteinbach Stille euch. Anbetung, 

anschl. Laudes
18.30 Etzenrot Vorabendmesse 

mit wenig Worten und Stille

Sonntag, 10.11.:        
07.30 Langensteinbach Stille euch. Anbetung, 

anschl. Laudes
08.45 Langensteinbach Hl. Messe 

mit wenig Worten und Stille
10.30 Busenbach Hl. Messe mit wenig Worten 

und Stille, anschl. Kirchencafé
10.30 Reichenbach Kinderkirche i. d. Kirche - 

Kirchenbegehung
17.00 Langensteinbach Kinderwortgottesdienst zu St. Martin 

im Pfr.-Benz-Haus
18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit

Montag, 11.11.:         
08.45 Busenbach Gebetsstunde
09.00 Reichenbach Morgengebet
17.30 Busenbach Wortgottesdienst zu St. Martin, 

anschl. Laternenumzug 
zur Anne-Frank-Schule

18.30 Etzenrot Vesper ENTFÄLLT
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 12.11.:        
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
18.30 Busenbach Hl. Messe

Mittwoch, 13.11.:       
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
10.30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Kurfürstenbad
18.30 Reichenbach Hl. Messe anschl. euch. Anbetung

Donnerstag, 14.11.:     
18.30 Langensteinbach Hl. Messe

Freitag, 15.11.:         
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot Hl. Messe z. Ehren der hl. Elisabeth 

mitgestaltet von der kfd
20.00 Spielberg Psalmenlesung

Samstag, 16.11.:    
18.30 Reichenbach Vorabendmesse 

mit der Band Flugmodus, 
anschl. Predigtplausch mit Film

Sonntag, 17.11.:        
08.45 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst, 

Kiga Don Bosco
10.30 Langensteinbach Hl. Messe
12.15 Reichenbach Gedenken zum Volkstrauertag 

am Ehrenmal

Angebote für Kinder und Jugendliche

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst am 17. Novem-
ber 2019 um 10.30 Uhr im Kindergarten Don Bosco(Albert-
Schweitzer-Str.14). Wir laden euch, liebe Kinder, mit euren 
Eltern ein. Wir werden zusammen singen, auf das Wort 
Gottes hören und miteinander beten. Es wird sicher schön, 
wenn ihr dabei seid.

Sternsingeraktion 2020
Liebe Kinder und Jugendliche, habt ihr Lust, als Sternsinger 
Gutes zu tun? Anfang Januar machern wir uns auf den Weg.
Alle Informationen und eure Ansprechpartner in den einzel-
nen Pfarreien findet ihr auf unserer Homepage 
www.sewk.de/aktuelles.

Kinderkirche in Reichenbach
So., 10. November, 10.30 Uhr, Kirche St. Wendelin
Heute laden wir Dich zu einer spannenden Kirchenerkundung 
ein. Lass Dich überraschen, was Du alles entdecken kannst.
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St. Martin 2019 in Busenbach
Wortgottesdienst am Montag, 11.11.2019 um 17:30 Uhr in 
der Kirche St. Katharina Busenbach.
Gestaltet wird dieser Gottesdienst von den Erzieherinnen der 
Kindergärten St. Josef und Don Bosco. Im Anschluss daran 
findet ein Laternenumzug zur Anne-Frank-Schule statt, wo 
die Martinsgeschichte präsentiert wird. Dort ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt.
Die Sankt-Martin-Feier verbindet uns wieder mit armen Kin-
dern in Siebenbürgen, für die der Mutter-Teresa-Kreis Wald-
bronn Weihnachtspäckchen zusammenstellt. Hierfür werden 
haltbare Süßigkeiten- und Lebensmittelspenden gesucht, die 
bei der Feier gerne und dankbar entgegengenommen werden.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Vorankündigung:
Adventsbasar am Samstag, 23.11. von 11 bis 17 Uhr 
im kath. Pfarrzentrum Reichenbach.
Sozial engagierte Gruppen verkaufen Weihnachtsartikel, 
Kränze, Plätzchen u.v.m.

Erstkommunion

WEG-Gemeinschaft der Eltern
Do., 07. November, 20.00 Uhr, Pfarrzentrum Reichenbach  
Für Eltern aus Waldbronn und Karlsbad.
Teil 1: Wortgottesdienst

Präventionsschulung
Mi 13. November, 19.30 Uhr, Pfarrzentrum Reichenbach  
Für alle, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten 
(Erstkommunionvorbereitung, Sternsingeraktion…).

Familientag
Sa., 16. November, 14.30 Uhr, Pfarrzentrum Reichenbach
für die Familien aus Karlsbad und Reichenbach

Firmung

FirmPlus für Jugendliche zw. 15 und 18 Jahren
Termin: So., 17. November, 16.00 Uhr, 
Pfarrhaus Reichenbach
Verantwortlich: Ein Team von Jugendlichen; 
Annette Vogel und Pfarrer Ret
Wir laden alle Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren 
herzlich ein, über ,,Gott und die Welt“ zu reden, und freuen 
uns über alle, die sich darauf einlassen und kommen.
Auszeit nehmen von Schule, Studium oder Ausbildung. Raus 
aus dem Gewöhnlichen, das Besondere in einer schönen 
Atmosphäre erleben. Frei-denken und besonderes Erleben 
gemütlich bei Essen und Getränken zusammen sein. Zeit 
mal anders erleben.

Ministranten SEWK

Ministranten Busenbach – Gruppenstunde
Do., 14. November, ab 17 Uhr, 
Jugendraum KaOT u. d. Reichenbacher Kirche
Liebe Ministrantinnen und Ministranten,
Herzliche Einladung zur nächsten gemeinsamen Gruppen-
stunde. Bei Spiel und Spaß, Kuchen und guter Laune pfle-
gen wir unsere Gemeinschaft und kommen miteinander ins 
Gespräch.

Ministranten Reichenbach - Glühweinverkauf
Sa 16.11., 18.30 Uhr Vorabendmesse, 
anschl. Glühweinverkauf

Liebe Gemeindemitglieder,
nach der Messe haben Sie die Gelegenheit sich mit einem 
Becher Glühwein zu wärmen um anschließend am Predigt-
plausch im Pfarrzentrum teilzunehmen.
Der Erlös ist für unsere Ministrantenarbeit bestimmt.

Ministranten Waldbronn - Weihnachtsmannfreie Zone 
Termine: Verkauf nach den Gottesdiensten, 
siehe Aushänge in den Kirchen.
Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft und Respekt: Der heilige 
Nikolaus steht als Symbol für die Vermittlung christlicher 
Werte und ist somit auch heute noch ein echt gutes Vorbild 
für ein christlich inspiriertes Handeln. 
Auch in diesem Jahr beteiligen sich die Waldbronner Minis-
tranten wieder an der Aktion „Weihnachtsmannfreie Zone“ 
des Bonifatiuswerkes und bieten den „echten“ Nikolaus aus 
Fairtrade-Schokolade nach den Gottesdiensten für € 1,95 
zum Verkauf an und bitten Sie um Ihre Unterstützung.
Der Erlös ist für die Ministrantenarbeit bestimmt.

Meditatives Tanzen

Meditatives Tanzen im November
Di. 12. November, 20.00 Uhr, Pfarrer Benz-Haus, 
Langensteinbach  
„Es knospt unter den Blättern und das nennen sie Herbst.“
(Hilde Domin)
In herbstlichen meditativen Tänzen wollen wir nachspüren, 
was diese Jahreszeit für uns bereit - oder auch verborgen 
hält.

Kirchliche Seniorenarbeit

Altenwerk Reichenbach - Seniorennachmittag
Anmeldungen zum Fahrdienst bei Wally Anderer, 
Tel. 07243 61027
Mi 13. November, 15.00 Uhr, 
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Rund ums Hören und Hörgeräte
mit dem Hörspezialisten Eberle aus Waldbronn
Erfahrungsberichte
Theo Kraft und Silvia Merly
Wie eine kleines Zusatzgerät zum Hörgerät das Hören 
verbessern hilft.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Sternsinger Vorbereitungstreffen
Wenn Du Lust und Zeit hast, als ein König ein Teil der 
Sternsingeraktion in unserer Kirchengemeinde zu sein, dann 
komm zu unseren Vorbereitungstreffen und melde Dich bei: 
Reichenbach: 
Uschi Kußmann (07243 9240366 / 0176 31442680 / 
uschikussmann@web.de), Aaron Kunz 
Sa, 16.11. um 11.00 Uhr im Pfarrzentrum, Untergeschoss
Sa, 14.12. um 11.00 Uhr im Pfarrzentrum (Ankleiden)
Do, 02.01. um 11.00 Uhr im KaOT, unter der Kirche
Aussendung: Fr, 3.1. um 9.00 Uhr Kirche
Lauftage: Fr, 3., Sa, 4. und So, 5. Januar

Patrozinium St. Wendelin – Dank
Am 20. Okt., dem Festtag des hl. Wendelin, haben wir in 
Reichenbach Patrozinium und Orgeljubiläum gefeiert. Herzli-
chen Dank allen, die zum Gelingen des Festgottesdienstes 
und des anschließenden Pfarrfestes beigetragen haben, das 
vom Reichenbacher Gemeindeteam mit großem Engagement 
organisiert wurde. Danke dem Gastorganisten Max Deisen-
roth, der unsere Orgel zu ihrem 21. Geburtstag brillant er-
klingen ließ, den Fahnenabordnungen der Vereine und allen 
Beteiligten am Gottesdienst. 
Beim Pfarrfest haben uns der Kindergarten St. Elisabeth, 
die Chöre des Gesangvereins Concordia, der Seemannschor 
und der Musikverein Lyra unterhalten. Danke den Jugendli-
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chen vom KaOT, den Erzieherinnen für das Kinderprogramm 
und den zahlreichen Helfern vor und hinter den Kulissen in 
Kirche und Pfarrzentrum und beim Kirchenputz. Danke auch 
den treuen Kuchenbäckern und Spendern, hier besonders 
der Bäckerei Nußbaumer, und den zahlreichen Gästen, die 
zum Fest kamen.

Kolpingsfamilie
Reichenbach

– Tanzkreis –
Anlässlich seines 25-jährigen Jubiläums lädt der Tanzkreis II  
der Kolpingfamilie Reichenbach am 
Sonntag, 10. November 2019, 
von 14.30 bis 17.30 Uhr zu einem Tanztee 
ins kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis ein.
Alle, die Lust haben, zu schöner Musik das Tanzbein zu 
schwingen, sind herzlich eingeladen. 
Zur Stärkung gibt es Kaffee, Tee, kalte Getränke 
und Kuchen. 
Kontakt: Siegfried Becker, Tel. 07243 68316

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
22.11.  KaOT Geburtstag

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kirchencafé in Busenbach am Sonntag, 10.11.19
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht wieder die Mög-
lichkeit zum gemütlichen Beisammensein unter der Sakristei. 
Es werden Kaffee, Kuchen, Brezeln und alkoholfreie Geträn-
ke angeboten. Ebenso können fair gehandelte Waren gekauft 
und Bücher ausgeliehen werden.

Liebe Kinder und Jugendliche,
hast du Lust, Sternsinger/in zu werden und Gutes zu tun? 
Am 5. und 6. Januar 2020 machen wir uns in Busenbach 
auf den Weg: Als Drei Könige sammeln wir singend Spenden 
für Kinder in den armen Ländern dieser Erde und machen 
deutlich: Wir haben eine Verantwortung gegenüber der Welt. 
„Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon und welt-
weit“ – so lautet das Motto der Aktion Dreikönigssingen 
2020. Dass es die Sternsinger gibt, ist ein Segen: für die 
Menschen in Busenbach und für benachteiligte Kinder auf 
der ganzen Welt. 
Wir laden euch zu den beiden Vorbereitungstreffen der Bu-
senbacher Sternsingeraktion 2020 ein. Dazu treffen wir uns 
am Montag, den 18. November um 17.00 Uhr und am 
Dienstag, den 10. Dezember um 16.30 Uhr jeweils im Adler 
(Probelokal des Gesangvereins Busenbach Ecke Schulstraße/
Grünwettersbacher Straße).
Falls ihr mitmachen möchtet, aber beim Vorbereitungstreffen 
verhindert seid, so informiert mich bitte (Tel.7268280). Ich 
freue mich auf euch!
Für das Sternsingerteam Busenbach
Christina Weber

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

St. Martin in unseren Pfarreien.
Liebe Eltern und Familien,
rund um den 11. November 2019 feiern wir in unserer 
Kirchengemeinde in mehreren Orten wieder St. Martin.

In der Kirche St. Katharina Busenbach 
am Montag, 11.11. um 17.30 Uhr.
Im Kindergarten St. Bernhard in Etzenrot 
am Montag, 11.11. um 17.00 Uhr.
In Langensteinbach St. Barbara (Pfr. Benz-Haus) 
am Sonntag, 10.11. um 17.00 Uhr.
An allen drei Orten findet anschließend bei gutem Wetter 
ein Laternenumzug statt.
Auch in einigen Kindergärten werden rund um den 11. 
November Spenden gesammelt, die abgegeben werden 
können.
Dabei verbindet uns Sankt-Martin ganz konkret mit armen 
Kindern in Siebenbürgen (Rumänien), für die der Mutter-
Teresa-Kreis Waldbronn über 100 Weihnachtspäckchen 
zusammenstellt. Für diese Päckchen werden haltbare Sü-
ßigkeiten und Lebensmittel gesucht, deren Mindesthalt-
barkeitsdatum noch nicht überschritten ist. 
Der Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn besteht seit über 40 
Jahren und unterstützt seitdem arme und hilfsbedürftige 
Menschen.
Der Weg Ihrer Spenden ist uns persönlich bekannt. Wir 
garantieren, dass Ihre Süßigkeiten und Lebensmittel direkt 
bei den Kindern rechtzeitig zum Weihnachtsfest ankom-
men.
Sammlung, Verpackung und Verteilung vor Ort erfolgen 
ehrenamtlich. Der Weg unserer Weihnachtspäckchen ver-
läuft ausdrücklich ohne finanzielle Interessen. Allerdings 
entstehen Transportkosten, für die wir auf Geldspenden 
angewiesen sind, in bar bei der St. Martin-Feier oder 
durch Überweisung auf unser Konto. Auf Wunsch werden 
Spendenbescheinigungen ausgestellt.
Bitte geben Sie hierfür Ihre Anschrift an. Bei den St.-
Martins-Feiern wird ein Vertreter unseres Mutter-Teresa-
Kreises persönlich anwesend sein und die Spenden gerne 
und dankbar entgegennehmen.
Herzlichen Dank und freundliche Grüße
Rosa Becker, Tel. 07243 65092
Kontoverbindung:
Röm.-kath. Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Mutter-Teresa-Kreis
IBAN: DE77 6609 1200 0171 1730 00
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Kolpingsfamilie Busenbach

Die Kolpingsfamilie Busenbach sucht zum Binden von 
Adventskränzen und Gestecken " Tannengrün" aller Art.
Die Adventswerkstatt ist wieder in der Leopoldstr. 28 
bei H. Bauer.
Wir würden uns sehr freuen über z. Bsp. Nordmann,- Nobi-
lis -Tannen,Thuja, Koniferen, Weinreben und andere Steck-
materialien. Das Naturmaterial kann auch abgeholt werden. 
Anruf bei Manfred Peter Tel. 07243 - 67730. 
Recht herzlichen Dank.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Kath. Frauengemeinschaft
Etzenrot
Am Freitag, den 15. November 2019 um 18.30 Uhr laden wir 
Sie zur Messfeier zum Gedenken an die Hl. Elisabeth von 
Thüringen ein. Wir gedenken der verstorbenen Mitglieder der 
Frauengemeinschaft Etzenrot.

Etzenrot macht das jetzt!

Ideen und Arbeitsmethoden des fairen Handels           
Termin: Fr. 08. Nov., 20.00 Uhr, Ort: Pfarrsaal Etzenrot
„Eure Almosen könnt ihr behalten, wenn ihr uns gerechte 
Preise zahlt!“
Fairer Handel – ein hohes Ideal, und wir alle wissen um 
die Realitäten des globalen Marktes. Bei fairem Handel geht 
es um die Näherinnen in Thailand, um die Kaffeebauern in 
Tansania, und auch um Milchbauern in Deutschland. Ein 
T-Shirt für 3 Euro, Fußbälle für 12 Euro oder Schokolade 
für 40 Cent lassen sich nicht fair und gerecht produzieren. 
Solche Preise gehen auf Kosten der Menschen und der 
Umwelt. Brennende Kleiderfabriken, verschmutzte Flüsse, 
hohe Selbstmordraten in Apple-Zulieferfabriken oder vielfa-
che Krebserkrankungen durch Pestizide bei Plantagenarbei-
tern sind die Folge. Geiz ist geil und kostet Menschenleben.
Kontakt: Wolfgang Paulke Tel. 07243 61517

Fairer Handel will es anders versuchen. Schon seit Jahr-
zehnten gibt es die Initiative der Weltläden. Inzwischen hat 
sich die Produktpalette enorm erweitert und man findet fair 
gehandelte Produkte sogar in den gängigen Discountern. 
Aber bringt`s das wirklich? Wir laden ein zu einem Vortrags- 
und Diskussionsabend. Referent ist Siegfried Reiter, Mitbe-
gründer des Eine-Welt-Ladens Ettlingen

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 03. November 2019      09.30 Uhr
Donnerstag, den 07. November 2019   20.00 Uhr
Sonntag, den 10. November 2019      09.30 Uhr
Donnerstag, den 14. November 2019   20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 07.11. – 13.11.2019

Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Windlichter

18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Windlichter

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.
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Jugendzentrum Karlsbad  

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00  U16 Treff (12-15 Jahre):  

Fensterbilder
Freitag: 5-jähriges Jubiläum: ab 16:00 Open Doors 

mit Programm, Kaffee & Kuchen
Samstag: 5-jähriges Jubiläum: Rap mit Geldklammer 

Clique, NSYO, Bender, Reeco&Flacko
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 20:00 Offener Treff

Mittwoch: 13:00 - 15:00 Schülercafé ab Klasse 5
15:00 - 18:00  Kinder Treff (Klasse 1-4):  

Action-Spiele
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

Am Freitag, den 25.10.19, fand in der Anne-Frank-Schule in 
Busenbach eine Blutspendeaktion satt.
Bei dieser Aktion konnten 61 Blutspenden vom Blutspende-
dienst in Empfang genommen werden. Unter den zahlreichen 
Spendern konnten wir auch 5 Erstspender verzeichnen.
Wir möchten uns herzlich bei den Blutspendern bedanken, 
die den Weg zu uns gefunden hatten, um mit ihrer Spende 
zu helfen.
Zudem möchten wir uns auch noch beim Team des Blut-
spendedienstes, dem Jugendrotkreuz, den Helfern des DRK 
Etzenrot und allen Helfern die zum Gelingen dieser Blut-
spendeaktion beitgetragen haben, bedanken.

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2019/2020 
Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Belugas Haie
12:30 - 13:15 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen-Gruppe trainiert montags von 20 Uhr bis 21 Uhr 
im Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Fachausbildung zum Ausbilder Schwimmen  01. – 03.11.2019
Anfängerschwimmen, Schwimmtechniken, Methodik und Di-
daktik. Das waren Themen bei der Fachausbildung zum 
Ausbilder Schwimmen am Wochenende. Unserem neuen 
Lehrscheininhaber Jonas gratulieren wir zur bestandenen 
Prüfung.

Termine:
10.11.19 Bowling
08.12.19 Weihnachtsfeier
14.12.19 Weihnachtsbäckerei
10.01.20 Eislaufen
13.03.20 Mitgliederversammlung

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Konzert des Musikverein 1966 Auerbach
mit Vorstellung unseres hiesigen Hospizvereins KMW e.V.                                            

Am Samstag, den 23. November 2019 um 19:00 Uhr
wird der Musikverein in der Talblickhalle in Auerbach sein 
Jahreskonzert veranstalten. 
Wir laden alle Interessierten herzlich hierzu ein.
Im Rahmen dieser Veranstaltung können wir unseren Hos-
pizverein vorstellen und über die Arbeit der ehrenamtlich 
Tätigen berichten. Wir hoffen mit dieser Unterstützung des 
Musikvereins unseren Verein in der Öffentlichkeit besser be-
kannt machen und darüber hinaus Ihnen einen geselligen 
und fröhlichen Abend bereiten zu können. Wir freuen uns auf 
hoffentlich viele Besucher und Zuhörer, also bis zum 23.11.
Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn e.V., der Ambu-
lante Hospiz Dienst AHD

Unser Hospiztelefon: 07243 93 83 200    
e.mail: strnad@hospizverein-kmw.de      
Internet: www.hospizverein-kmw.de

VdK Waldbronn

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Ausgabe der Obstbäume und Beerensträucher 
Freitag, 22.11. von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
Samstag, 23.11. von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Auf Wunsch führen wir den Pflanzschnitt durch. Stickel und 
Verbissschutz können käuflich erworben werden.
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Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Kleintierzuchtverein C573 Busenbach e.V.
Zu unserer Lokalschau und Kirwe laden wir die ge-
samte Bevölkerung Waldbronns, alle Kurgäste, so-
wie Freunde und Gönner des Vereins aus nah und 
fern recht herzlich ein.

09. und 10. November Lokalschau und Kirwe  
beim Kleintierzuchtverein Busenbach

Auf unserem Vereinsgelände am Waldsaum hinter 
der Kapelle.
Verbinden Sie Ihren Spaziergang mit Ihren Freunden 
und Bekannten mit einem gemütlichen Stelldichein 
bei uns.
Genießen Sie aus unserer bekannt guten Küche 
Spezialitäten wie z.B. Leberspätzle, Schlachtplatte 
oder Hähnchen oder lassen Sie sich auch mit Kaf-
fee und selbstgebackenen Kuchen verwöhnen.
Im großen Zelt findet unsere Lokalschau statt, wo 
Geflügel, Kaninchen und Ziergeflügel in verschiede-
nen Rassen und Farbenschlägen zu sehen sind.

Verbringen Sie einige schöne Stunden bei uns.
Wir sind ganztägig für Sie da.

Kleintierzuchtverein Busenbach

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Theaterabende 2019
Auch dieses Jahr gibt es wieder zweimal die Möglichkeit 
unser Theaterstück „Das Damenduell“ zu sehen.
Die Aufführungen finden in der Turnhalle des TV Busenbach 
statt am
- Samstag: 30.11.2019 um 19.00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr)

Mit Ehrungen Aktiver Mitglieder, musikalisch umrahmt vom 
Männerchor

-  Sonntag: 01.12.2019 um 18.00 Uhr (Einlass 16.30 Uhr)  
Für Ihr leibliches Wohl sorgt auch in diesem Jahr der 
Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach.

Der Vorverkauf startet ab Samstag, den 09.11.2019. Sichern 
Sie sich jetzt Ihre reservierte Platzkarte.
Karten erhältlich im Internet über
www.gvbusenbach.de
und bei Daniel Bauer, Tel. 0179/5928584.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Vorschau Lieder- und Theaterabend
Auch in diesem Jahr findet in der Adventszeit der bereits 
traditionelle Lieder- und Theaterabend des Gesangvereins 
CONCORDIA Reichenbach statt.

Am Sonntag, den 15. Dezember 2019 um 17.00 Uhr werden 
im Kurhaus Waldbronn im ersten Teil des Programms die 
CONCORDIA Chorgruppen zu hören sein und dabei mit 
weihnachtlichen und weltlichen Stücken die Besucher er-
freuen. 
Im zweiten Teil des Programms werden die Schauspielerin-
nen und Schauspieler der Theatergruppe des Vereins wieder 
alles daran setzen, die Lachmuskeln des Publikums kräftig 
zu strapazieren. So werden sie in Waldbronner Mundart die 
Komödie „Göttinnen weißblau“ von Cornelia Willinger zur 
Aufführung bringen und sicherlich viele heitere Szenen auf 
die Bühne zaubern.
Alle Mitglieder und Freunde der CONCORDIA sowie die 
gesamte Bevölkerung sind hierzu schon heute recht herzlich 
eingeladen.

AccoMusica e.V.

Toller 2. Platz für Meike Dirrler beim Landesmusiktag 2019
Herzlichen Dank an alle, die Meike in der Vorbereitung un-
terstützt haben!

www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 
Monaten, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Mu-
simo) ab 3½ Jahren, unserer musikalischen Grundausbildung 
auf der Melodica ab 5 Jahren oder am Akkordeonunterricht 
ab ca. 6 Jahren? Dann rufen Sie einfach an oder mai-
len Sie uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-8211861. E-Mail:  
Unterricht@accomusica.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:
11.11.2019 Wir begleiten den Martinsumzug. (Treffpunkt 
17:45 Uhr Ecke Schulstr./Grünwettersbacher Str.)

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Unsere nächsten Termine:

Mittwoch, 13. November 2019 um 19.30 Uhr
Verlegung der Musikprobe für das Hauptorchester von Frei-
tag auf Mittwoch zugunsten des Probewochenendes der 
Jugend

Freitag, 15. u. Samstag, 16. November 2019
Probewochenende der Bläserjugend zur intensiven Vorberei-
tung für das Konzert zur Weihnachtszeit



29Nummer 45
Donnerstag, 7. November 2019  AMTSBLATT

Sonntag, 17. November 2019, 12.15 Uhr
Musikalische Umrahmung der Gedenkstunde zum Volkstrau-
ertag beim Gefallenendenkmal in Reichenbach

Freitag, 22. – Sonntag, 24. November 2019
Der „Countdown“ läuft..….
für das „Highlight“ des Jahres, das Konzert zur Weihnachts-
zeit, auch für das Hauptorchester.Dazu dient das Proben-
wochenende im Proberaum zur intensiven Vorbereitung auf 
das Konzert am 4. Adventssonntag im Kurhaus Waldbronn

Samstag, 30. November 2019
Weihnachtliche Weisen zur Einstimmung auf Weihnachten 
beim Nikolausmarkt auf dem Rathausmarkt Waldbronn

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

EINLADUNG 
zum 

JAHRESKONZERT 

am 10.11. um 18:00 h im Gesellschaftshaus.

Nach dem Workshop in Weikersheim und den erfolgrei-
chen Auftritten auf der Offerta werden im Rahmen des 
Jahreskonzertes des Musikvereins die Vereinsjugend 
und die Ellington Big Band die Ergebnisse vorstellen.
Das Disney-Projekt des diesjährigen Sommer-Camps 
war die Basis für den Workshop in Weikersheim. Die 
Kinder und Jugendlichen haben dabei ihre musikali-
schen und darstellerischen Fähigkeiten weiter verfeinert 
und werden das komplette Sommerprogramm zur Auf-
führung bringen. Sie dürfen auf eine mitreißende Darbie-
tung gespannt sein.
Im zweiten Teil des Konzertes werden die Teilnehmer 
des Weikersheim Workshops ihr dort erarbeitetes Pro-
gramm zu Gehör bringen. Neun Original Arrangements 
von Duke Ellington und Billy Strayhorn wurden einstu-
diert. Dabei wurde viel Wert auf die Interpretation im 
Sinne von Ellington gelegt, was sehr hohe Anforderun-
gen an die Musiker stellte. 
Lassen Sie sich von dem Ergebnis dieser Arbeit un-
terhalten und genießen Sie authentische und tanzbare 
Swing Musik.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die 1. Mannschaft setzte ihre Siegesserie auch beim FC 
Neureut fort und feierte trotz eines 0:1 - Rückstandes den 
siebten Sieg in Folge. Nachdem die Gastgeber bereits nach 
elf Minuten in Führung gegangen waren, erhöhte unsere 
Mannschaft das Tempo und die Spielintensität, sodass man 
fortan das Spielgeschehen bestimmte. Nach 34 Minuten 
gelang Fabio Scherer der verdiente Ausgleich, und auch im 
zweiten Spielabschnitt war der TSV das bessere Team. Es 
dauerte allerdings bis zur 84. Minute, ehe Marius Schäfer 
der vielumjubelte Siegtreffer gelang. Am kommenden Sonn-
tag will die Kappler-Elf ihren Lauf fortsetzen, allerdings emp-
fängt man keinen Geringeren als den Tabellenführer 1. FC 
Birkenfeld, der sich momentan auch in bestechender Form 
befindet. Es ist also mit einer äußerst spannenden Partie zu 

rechen, die um 14.30 Uhr angepfiffen wird. 
Die 2. Mannschaft gewann ihr Spiel gegen den VfR It-
tersbach mit 4:3 und hält sich damit im Verfolgerfeld der 
Spitzengruppe. Coskun Avci hatte mit zwei frühen Toren die 
Weichen gestellt, doch die Gäste erzielten mit dem Pausen-
pfiff den Anschlusstreffer. Kurz nach dem Wechsel erhöhte 
Avci zunächst mit seinem dritten Treffer, doch Ittersbach ließ 
nicht locker und traf zweimal zum zwischenzeitlichen 3:3. 
In der 79. Minute unterlief dann den Gästen ein Eigentor, 
was den Sieg für unsere 2. Mannschaft bedeutete, da Ma-
nuel Mess auch noch einen Strafstoß parieren konnte. Am 
nächsten Sonntag spielt die 2. Mannschaft um 14.30 Uhr 
beim TSV Spessart.

Junioren:
Die A-Junioren des TSV verabschiedeten sich durch eine 
1:4-Niederlage gegen den SVK Beiertheim aus dem Kreis-
pokal, verloren also mit dem gleichen Ergebnis wie in der 
Meisterschaft. Man hielt dieses Mal besser mit als um Punk-
te, allerdings waren die Gäste zielstrebiger und cleverer im 
Abschluss, auf TSV-Seite konnte nur ein Treffer durch Moritz 
Weber verbucht werden. 
Die C 1 holte gegen den FC Nöttingen ein hochverdientes 
1:1-Unentschieden und verließ damit den letzten Tabellen-
platz. Kurz vor der Pause ging Nöttingen glücklich in Füh-
rung, doch Ben Schwedes konnte nach dem Wechsel per 
Strafstoß ausgleichen. Insgesamt entsprach das Remis dem 
Spielverlauf, wobei beide Teams noch den Siegtreffer auf 
dem Fuß hatten. 
Die E 1 beteiligte sich am Hallenturnier in Forchheim und 
verpasste dort ganz knapp den Gruppensieg. 
Die F 1 war erfolgreich beim Spielfest des Karlsruher SV 
dabei.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 09.11.:
10.45 Uhr TSV C 1 - SVK Beiertheim
12.30 Uhr FV Ettlingenweier - TSV E 2
13.00 Uhr TSV E 1 - SVK Beiertheim
13.45 Uhr SG Schöllbronn/Spessart - TSV D 2
14.30 Uhr TSV C 2 - JSG Karlsbad
16.30 Uhr TSV A - SG Kirchfeld/Neureut
Sonntag, 10.11.:
10.30 Uhr TSV B - SG SVL/FCB
12.30 Uhr TSV E 3 - TSV Oberweier
Mittwoch, 13.11.:
18.00 Uhr TSV D 2 - FC Friedrichstal (Pokal)

Turnabteilung
Wer hat Lust, mit kleinen Kindern zu arbeiten, die meist 
sehr motiviert sind, Neues zu probieren. Ich suche drin-
gend Übungsleiter oder Helfer im Kinderturnen für mehrere 
Gruppen nachmittags. Alter ist zwischen 2 und 9 Jahren. 
Einarbeitung ist immer möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Renate Holbach, 
07243/67678 oder E-Mail: renate.holbach@web.de

FC Busenbach e.V.

Jugendabteilung

Spielevorschau Jugend:
Fr., 08.11.
18:00 Uhr D2 FCB - SV Schwarz-Weiß Mühlburg
Sa., 09.11.
10:00 Uhr D1 FCB - Karlsruher SC
12:30 Uhr E1 FCB - Freie Turnerschaft Forchheim
14:30 Uhr C2 JSG Blankenloch/Weingarten - JSG FCB/SVL
14:30 Uhr C1 JSG FCB/SVL - SSV Ettlingen
So., 10.11.
10:30 Uhr B1 TSV 05 Reichenbach - JSG FCB/SVL
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D1-Junioren: Tabellensituation Abstiegszone - Mannschaft 
kommt langsam in Fahrt - Hält der Aufwärtstrend an? 
Die D1-Jugend des FC Busenbach hat ein paar aufregende 
Monate hinter sich. Nachdem in der vergangenen Spielzeit 
auf der Zielgeraden die Kreisliga gehalten werden konnte, 
steht in diesem Jahr eine Saison ohne die Spielgemeinschaft 
mit dem SV Langensteinbach an. Der SVL hat es kurzfristig 
vorgezogen, mit seiner D-Jugend in der Kreisklasse alleine 
zu agieren.
Dass dies in der höchsten Klasse ein schwieriges Unter-
fangen wird, war den Trainern und Betreuern von Anfang 
an klar.
Mit dem Start der Vorbereitung hatten wir ein gutes D1-
Team zusammen und freuten uns auf die kommenden Her-
ausforderungen. In den Testspielen und Testturnieren konn-
ten zufriedenstellende Ergebnisse erzielt werden - gegen 
unterklassige Teams teils sehr deutlich gewonnen werden. 
Zu Beginn der Sommerferien machte sich dann allerdings 
eine erhebliche Trainingsflaute breit, die sich bis in die letzte 
Woche der Ferien fortsetzte. Mit entsprechend zurückhalten-
der Erwartung starteten wir in das erste Rundenspiel beim 
SSV Ettlingen am Freitag der ersten Schulwoche. Dort ab-
solvierte man kein schlechtes Spiel, verlor aber nach einer 
ordentlichen ersten Hälfte etwas zu hoch mit 5:1. Nach den 
folgenden beiden Spielen machte sich in der Mannschaft Er-
nüchterung breit. Gegen Weingarten und Forchheim mussten 
wir sehr deutliche Niederlagen hinnehmen.
Mit einigen Änderungen wollte das Team im Anschluss un-
ter der Woche in Daxlanden in die Spur finden. Trotz einer 
Chancenüberlegenheit verloren wir allerdings auch dieses 
Spiel am Ende sehr unglücklich mit 3:2. Am darauffolgen-
den Sonntag mussten wir gegen den Tabellenzweiten KSV 
antreten, erspielte und erkämpfte sich in dem Spiel gegen 
eine Topmannschaft ein 1:1. Die Erleichterung über das 
erste gelungene Rundenspiel merkte man den Jungs unter 
der Trainingswoche an. Mit dem erfreulichen Ergebnis im 
Rücken traten wir am vergangenen Samstag bei der SG 
Siemens - einem direkten Konkurrenten - an. Nach einer 
guten ersten Halbzeit konnte sich unser Team in der zweiten 
Halbzeit spielerisch nochmal deutlich steigern und siegte 
hochverdient mit 4:0.
So stehen wir zum Ende des sechsten Spieltags zwar noch 
immer auf einem Abstiegsplatz. Im Hinblick auf den sehr 
dürftigen Start zeigen Form und Ergebnisse aber deutlich 
nach oben. Mit einem ähnlich starken Auftritt wie zuletzt 
kann auch am kommenden Samstag gegen den Tabellen-
sechsten Friedrichstal ein spannendes Spiel erwartet werden.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren
Eine knappe und auch etwas unglückliche 2:1-Niederlage 
musste unsere erste Mannschaft am vergangenen Sonntag 
beim Gastspiel beim TSV Wöschbach einstecken. Ohne ins-
gesamt 5 absolute Leistungsträger zeigte unsere Elf auf dem 
schwer zu bespielenden Wöschbacher Geläuf eine kämp-
ferisch starke Leistung, wurde aber leider nicht mit einem 
durchaus möglichen Zähler für ihren Einsatz belohnt. Das 
TSV-Tor erzielte Domenico Mastrota nach schöner Vorarbeit 
von Emanuel Haag. Auch in den verbleibenden Spielen bis 
zur Winterpause wird sich an der Tatsache, dass mehrere 
wichtige Kräfte fehlen werden, nichts ändern. Dennoch soll-
te unbedingt noch der eine oder andere Zähler gesammelt 
werden.
Am kommenden Wochenende ist die erste Mannschaft spiel-
frei, die TSV-Reserve ist jedoch im Einsatz auf eigenem 
Gelände.
Sonntag, 10.11., 12.30 Uhr: TSV ll – FSSV Karlsruhe ll

Frauen & Mädchen
Bei den Frauen konnte die zweite Mannschaft nach toller 
Leistung den Tabellenführer FV Bruchhausen mit 2:0 be-

zwingen. Die erste Mannschaft der SG unterlag unglücklich 
dem KIT-Sportclub mit 0:2. Eigentlich zeigte man eine gute 
Leistung, doch der Ball wollte einfach nicht ins gegnerische 
Tor (4x Aluminium!). Die D-Mädchen unterlagen beim starken 
Tabellenzweiten in Viernheim deutlich, man spürt einfach den 
Altersunterschied noch gegen die meisten Gegner – wichtig 
ist allerdings, dass die Richtung bei den Mädels stimmt. 
Irgendwann wird man sicherlich auch die verdienten Erfolge 
einfahren können.

Info-Vereinsgaststätte
Die Gaststätte hat am heutigen Donnerstagabend von 20 
bis 23 Uhr und am morgigen Freitag zum Stammtisch ab 
17 Uhr geöffnet. Am Samstag ist ab 15 Uhr zur Bundesliga 
geöffnet, um 18:30 Uhr kann man bei uns also den Bundes-
liga-Klassiker FC Bayern – Borussia Dortmund live verfolgen. 
Sonntag ist zum Frühschoppen und Heimspiel der zweiten 
Mannschaft von 10:30 bis 15:30 Uhr geöffnet.

SG Waldbronn

Die 1. Damenmannschaft musste gegen die 2. Mannschaft 
des KIT SC eine etwas unglückliche 0:2-Niederlage hin-
nehmen. Nach einer ausgeglichenen ersten Hälfte schlugen 
die Gäste nach einer Stunde zweimal innerhalb von zwei 
Minuten zu und sorgten damit bereits für die Entscheidung. 
Obwohl unsere Damen tapfer dagegenhielten, sich auch 
Chancen erarbeiteten, blieb es bei der Niederlage. Die 2. 
Damenmannschaft stürzte den bisherigen Tabellenführer FV 
Bruchhausen durch eine hochverdienten 2:0 - Erfolg, zu 
dem Cora Bischoff und Lisa - Marie Musler die Treffer 
beisteuerten. Die D-Juniorinnen waren beim Gastspiel beim 
Tabellenzweiten in Viernheim etwas überfordert und unter-
lagen am Ende deutlich mit 0:10 gegen körperlich stärkere 
Gegenspielerinnen.

Die nächsten Spiele:

Samstag, 09.11.:
17.00 Uhr FC Vikt. Enzberg - SG Damen 2

Sonntag, 10.11.:
11.00 Uhr FV Niefern 2 - TSV Damen 1
13.00 Uhr SSV Waghäusel - SG D-Mädchen 

www.tvbusenbach.de

Mitstreiter gesucht
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Abt. Tischtennis

Terminvorschau Damen Bundesliga

Am Samstag, den 16.11.2019 um 18:30 Uhr ist in der 
TVB-Arena, Schulstrasse 17 in Busenbach, die TuS 
Bad Driburg, zum Heimspiel der TVB Damen, zu Gast. 
Alle Fans und Interessierten am schnellen Sport in der 
höchsten deutschen Spielklasse sind herzlich eingeladen 
die Mannschaft zu unterstützen und spannende Spiele 
bei diesem Heimspiel zu sehen.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Schock für den ERC
Aus der Presse (BNN vom 25.10.2019) müssen wir erfahren, 
dass „es ein offenes Geheimnis in Waldbronn sei, dass ALDI 
Interesse an einer zeitlich begrenzten Nutzung des Eistreffs 
haben könnte.“ Als Standortalternative für die Zeit des Um-
baues der Filiale in der Talstraße „würde sich eben der Eis-
treff – für die Dauer von etwa zwei Jahren – anbieten“. Wir 
können die „Substanz“ dieser Pressemitteilung nicht bewer-
ten. Wir sind aber sehr betroffen und enttäuscht, dass wir 
als Nutzer des Eistreffs, der dort seit 1981 seine Trainings-, 
Spiel- und Wettkampfstätte - seine sportliche Heimat - hat, 
nicht darüber informiert wurden.
In der Frage der ursprünglich geplanten interimsweisen Ver-
mietung der Festhalle hat das doch auch prima funktioniert.
Wir dürfen nicht zuzulassen, dass aus der Sportstätte Eis-
treff ein Interims-Supermarkt wird. Wir setzen uns weiterhin 
für den mittelfristigen Erhalt des Eistreffs ein. Wenn dort 
bereits in 2020 ein Supermarkt einzieht, wenn auch nach 
heutigem Stand „nur“ für zwei Jahre, dann ist der Eistreff 
für immer Geschichte. Und das gleiche Schicksal wird dann 
auch unseren Verein ereilen. Er wird in der Bedeutungslosig-
keit verschwinden, weil die Mitgliederzahlen drastisch sinken 
werden (wir kennen die Situation aus 1996) und damit ein 
Trainings- und Sportbetrieb, wo dann auch immer, vor allen 
Dingen für die vielen Jugendlichen nicht mehr aufrecht er-
halten werden kann.

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

Wir setzen uns für den Weiterbetrieb unserer Eishalle ein. 
Einem Alleinstellungsmerkmal der Gemeinde und der gesam-
ten Region!
Daher werden wir am Sonntag, 10. November beim“Tag des 
Eissports“ vertreten sein.
Die Tageskarte kostet an diesem Tag 5 €. Hierfür können 
Sie unter anderem auch an einer der Führungen durch die 
technische Anlage des Eistreff teilnehmen. Eine Möglichkeit 
die Eishalle von einer ganz anderen Seite kennen zu lernen.
Besuchen Sie uns bei dieser Gelegenheit an unserem Stand, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hier die Übersicht der Motto-Partys der Saison 2019 / 2020
Sie finden samstags von 18 bis 22 Uhr statt:
09. November LATERNEN-PARTY
16. November SCHLAG DEN DJ
23. November BUBBLES-PARTY
30: November DEUTSCHLAND-PARTY
07. Dezember SCHNEE-PARTY
14. Dezember SCHLAG DEN DJ
21. Dezember X-TREME-MASS-PARTY
28. Dezember NEON-PARTY
Änderungen behalten wir uns vor.
www.vf-eistreff.de
info@vf-eistreff.de

Sie finden uns auch auf Facebook und Instagramm.

Reichenbach e.V.

Jahresabschlussfeier
Wir laden Sie, liebe Mitglieder, Helfer, Gönner und Freun-
de des MSC recht herzlich zu unserer Jahresabschluss-
feier ein.
Wir treffen uns am Samstag, den 16. November 2019 um 
18:30 Uhr im Kurhaus in Waldbronn-Reichenbach.
Mit unserer Jahresabschlussfeier wollen wir die Gemein-
schaft im Verein fördern, wir möchten Neuigkeiten erfah-
ren, Meinungen austauschen und gemütlich beisammen 
sein.
Da für lange und treue Mitgliedschaft Ehrungen anstehen, 
würden wir uns sehr freuen, wenn wir auch Sie an die-
sem Abend begrüßen dürfen.
Freuen Sie sich mit uns auf einen entspannten Abend 
und genießen Sie diesen mit uns bei Sektempfang, einem 
kulturellen Beitrag, Livemusik, Tanz, ......, oder lassen Sie 
sich einfach überraschen.

Tennisclub Waldbronn e.V.

Ein gelungener Saisonausklang!
Am 21. September verabschiedeten wir die Tennis-Sommer-
saison bei strahlendem Sonnenschein und Temperaturen wie 
im Hochsommer.
Der rundum gelungene Tag begann für die Frühaufsteher 
bereits um 11 Uhr mit einem Schleifchen-Jux-Turnier für 
Jung und Alt.
An die 40 tennisbegeisterten Vereinsmitglieder rangen da-
rum, wer am Ende des Turniers die meisten Schleifchen 
durch einen Sieg im gemischten Doppel hatte.
Erfreulicherweise nahmen Spieler unterschiedlichster Spiel-
stärken und unterschiedlichster Altersklassen teil, so dass 
man gut die Paarungen mischen konnte.
Auferlegte Handicaps wie Holzbrettchen anstatt Tennisschlä-
ger, Schläger mit durchgeschnittener Bespannung, Spiel mit 
druckreduzierten Tennisbällen oder einem Schläger pro Paa-
rung machten es den Wetteifernden nicht einfach.
Ein ganz großes Kompliment gebührt Gerald, der unterhalt-
sam durch das Turnier führte, den Spielbetrieb überwachte 
und die Auslosung sowie die anschließende Siegerehrung 
vornahm.
Zwischendurch gab es zur Stärkung leckeren selbstgebacke-
nen Kuchen, den netterweise einige Damen unseres Vereins 
gespendet haben, um die Jugendkasse ein wenig aufzubes-
sern. Ein ganz herzliches Dankeschön an die Kuchenbäcke-
rinnen!
Im Anschluss an das Turnier fand dann unter überraschend 
hoher Teilnehmeranzahl die Abschlussfeier im und um das 
Clubhaus statt. Unser Tennisclub hatte dieses Jahr 50-jäh-
riges Bestehen, das wir in diesem Rahmen aus organisato-
rischen Gründen „klein“ feierten. Unser Clubhauswirt Neco 
und seine Frau überraschten uns mit einem exquisiten Buf-
fet. Herzlichen Dank für die Mühe, es war sehr schmackhaft.
Jochen gab im Laufe des Abends einen interessanten, be-
bilderten Rückblick auf das Vereinsleben der vergangenen 
Jahrzehnte. Da konnte sich der ein oder andere in jungen 
Jahren wiederfinden.
Zum Ausklang des Tages wurde bis spät am Abend getanzt 
und feucht fröhlich gefeiert.

Fotos von diesem Tag gibt es auf unserer Homepage.  
www.tc-waldbronn.de
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Schützenverein Waldbronn e.V.

Abt. Luftpistole

Luftpistolen Rundenwettkampf 2019/2020
Hier die Termine: 
16.11. SV Waldbronn - SC Wolfartsweier 3 
01.12. SV Waldbronn - SV Ettlingen 2 
15.12. SV Waldbronn - SC Mörsch 
12.01. SC Wolfartsweier 3 - SV Waldbronn 
26.01. SV Ettlingen 2 - SV Waldbronn 
Die Ergebnisse kommen dann.

BDS-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 10.11. - Aussichten im Nordschwarzwald
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Busenbach, 8.40 Uhr Bahnhof 
Etzenrot.
Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, Bus; Ticket: Cityplus oder Senioren-
karte. Wanderstrecke: Dobel - Wasserturm - Dreimarkstein 
- Neue Westwegführung über Dennach - Schwanner Warte 
- Ittersbach. Wegstrecke: 17 km, Wanderzeit 5 Std. An-/
Abstieg: gering/420 m. Einkehr: Gasthaus „Rössle“ in Itters-
bach. Führung: Roland Preiß, Richard Lichtenberger.

Mi., 13.11. - Mittwochswanderung
Zur tausendjährigen Linde
Abfahrt: 9.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen, 9.55 Uhr Ettlingen-Stadt / Bus 101. Hin-/
Rückfahrt: S-Bahn, Bus. Ticket: Cityplus oder Seniorenkarte. 
Wanderstrecke: Rimmelsbacher Hof - Schluttenbach - Ettlin-
gen, 10 km, Wanderzeit 2,5 Std. An-/Abstieg: 100 m / 270 
m. Einkehr: Gasthaus „Schützenhaus“ in Ettlingen. Führung: 
Ottmar Hoch.

Fr., 06.12. – Weihnachtsmarkt Bad Wimpfen
Das Ziel unserer diesjährigen Adventsfahrt ist der „Altdeut-
sche Weihnachtsmarkt“ in Bad Wimpfen. Nach einer gemein-
samen Einkehr sieht das Programm wie folgt aus: Stadt-
rundgang mit „Wimpfener Weihnachtsgeschichten aus Omas 
Zeiten“, wir nehmen Einblicke hinter sonst verschlossene 
Türen, Rast in der Kräuterstube im Turm mit einem kräftigen 
Kräuterschluck; dazu gibt es den Wimpfener Weihnachtsbe-
cher mit einem Gutschein für eine Glühweinfüllung. Dauer 
ca. 1 1/2 - 2 Std. Danach ist Zeit zur freien Verfügung, um 
den Weihnachtsmarkt auf eigene Faust zu erkunden. Ab-
fahrtszeiten werden noch rechtzeitig bekannt gegeben.
Anmeldung durch Einzahlung von 37,00 € (Fahrpreis und Stadt-
rundgang) auf das Konto IBAN DE56 6605 0101 0001 0115 50.

Ski-Abteilung

Jugendski- und -Snowboardfreizeit für 11- bis 17-Jährige
im Skigebiet Oberstdorf vom 22.02. bis 28.02.20 
(Faschingsferien)
Unterkunft: Huttendorf in Sonthofen. 
Teilnehmer: Jugendliche geübte Anfänger 
und fortgeschrittene Ski- und Snowboardfahrer.
Weitere Info: www.skischule-swv-waldbronn.de. Anmeldung: 
petra.nuernberger@web.de oder Telefon 0177 6876960

Kletterabteilung
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.

Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Komm mach mit - Klettern macht Spaß!

Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Bildvortrag: „Klimawandel – Ursachen und Auswirkungen“ 
Am Mittwoch, den 13.11.2019, findet um 20:00 Uhr der Bild-
vortrag zum Klimawandel, seinen Ursachen und Auswirkun-
gen im Gasthaus „Schlössle“ in Auerbach statt. Vortragender 
ist Herr Siegfried Vogt (pens. Ref., KIT Karlsruhe). Gäste sind 
herzlich eingeladen. 

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Zum Vormerken
Die Ortsgruppe des BUND Karlsbad/Waldbronn trifft sich am 
Freitag, den 29.11., um 19.30 Uhr, im Haus Conrath zum 
Jahresabschluss. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Rock-Cafe Hirsch Etzenrot

Freitag, 08.11., 21 Uhr
DOS AMIGOS & Co.
Subtile Balance einer intimen bis nahezu festlichen Atmo-
sphäre: Dos Amigos & Co. entstand aus der Begegnung 
zweier südamerikanischer Latinos - dem Argentinier Luis 
Pousa (Madremaria, Manosanta u.a.) und dem Chilenen 
Joselo Gonzalez (Sabor Latino, SUR-TRES) - denen sich 
zwei musikalische Begleiter aus Südfrankreich ange-
schlossen haben: Stephan Loyau (Shaman, Gig Street, 
Les Robertes u.a.) sowie Jean-Michel Parenteau (Mad-
remaria).
Die Semi-Akustik-Formation Dos Amigos & Co. lädt uns 
ein zu einer Reise mit besonderer Auswahl an Kompositi-
onen und Liedern aus der reichen Vielfalt lateinamerikani-
scher Musik (Tango, Walzer, Milonga, Bolero, Bossa Nova, 
Samba, Cumbia und andere Latin-Swings). Ein lateiname-
rikanisches Ambiente im Stil bester Latino-Kleinkunst.

Vital-Initiative e.V.

Warum reicht ein Dauerlauf nicht aus, um Kraft zu trainieren?
Weil wir zwei verschiedene Muskeltypen haben, die schnel-
len und die langsamen. Unter dem Mikroskop sieht man 
den Unterschied: Die langsamen Muskeln sind rot und die 
schnellen weiß.
Wichtig für uns sind beide Typen: Die langsamen Muskel-
fasern beanspruchen wir, wenn wir über die Felder joggen, 
wenn wir wandern, uns ausdauernd bewegen. Die schnellen 
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Muskelfasern dagegen brauchen wir für alles, was uns Kraft 
in kurzer Zeit abverlangt. Zum Beispiel beim kurzen Sprint 
zur Bahn, beim Aufheben der Einkaufstasche, für einen star-
ken Händedruck.
Und was gewinnen wir, wenn wir neben Ausdauer auch 
Kraft trainieren?
Jugend: Die Muskelkraft und mit ihr einen straffen Körper, 
den kann man auch mit 80 Jahren noch aufbauen.
Flexibilität: Der Bewegungsapparat bleibt mobil. Machen Sie 
auch noch mit 90, was Ihnen Spaß macht.
Haltung: Eine aufrechte Haltung strahlt Würde aus, stärkt 
das Selbstbewusstsein.
Stabile Gelenke: Muskeln stützen das ganze System. Gut 
ausgebildet, reduzieren sie die Belastung um 50 Prozent.
Heile Knochen: Jedes Jahr brechen 300.000 Oberschenkel-
hälse. Muskeltraining beugt nachweislich Osteoporose vor.
Guter Rücken: 80 Prozent der Rückenschmerzen verschwin-
den binnen sechs Wochen Muskeltraining.
Mehr Fettverbrennungsöfchen: Kräftige Muskeln verbrennen 
mehr Fett, auch dann, wenn Sie schlafen.
Risikosenkung für Diabetes: Muskeltraining sorgt dafür, 
dass unsere Zellen wieder auf Insulin hören.
Gute Laune: Muskeltraining baut Ängste und Depressionen 
ab. Und weckt auf mit Testosteron und Endorphinen.

erfahren Sie in unserem nächsten Beitrag, wie Sie ihre Kraft 
selbst testen können.
ihre Sabine Gebarski, Frauen-Fitnessstudio Waldbronn, 
Tel. 07243-9499959, www.easyfit-waldbronn.de
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

NEU ab 7. November: Waldbronns erster Adventskalender
Dieses Jahr haben wir uns etwas Besonderes ausgedacht, 
um Waldbronnern die Vorweihnachtszeit zu versüßen und 
beim Geschenkekauf zu unterstützen. Freuen Sie sich auf 
Waldbronns ersten Adventskalender mit vielen Angeboten, 
Rabattaktionen und Ideen von Waldbronner Selbständigen. 
Ihren persönlichen Adventskalender erhalten Sie ab Donners-
tag, 7. November, in allen teilnehmenden Geschäften.

Interesse am Netzwerken?
Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 110 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf un-
sere Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf 
Seite sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter:  
www.ws-ev.de.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

Unter Berufung auf das Redaktionsstatut des Amtsblatts 
Waldbronn vom 01.01.2017 versagt uns die Verwaltung seit 
Juli 2019 an dieser Stelle jegliche Form der Meinungsäu-
ßerung.
Dies betrifft nicht nur die Bürgerinitiative Unser Waldbronn 
e.V., sondern alle „NGOs“ vor Ort, d.h. Organisationen und 
Vereinigungen, die nicht im Gemeinderat vertreten sind.

Für die Meinungsbildung sind unabhängige Informationen, 
Daten und Fakten, Hintergrundinfos und weiterführende 
Links unverzichtbar. Zu Waldbronns kommunalpolitischen 
Schwerpunktthemen finden Sie diese auf unserer Homepage  
www.unserwaldbronn.de und beim lokalen Mediendienst 
www.zukunft-waldbronn.de
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Mitgliederversammlung des CDU-Gemeindeverbandes 
Waldbronn mit Neuwahlen

am Freitag, 15. November 2019, 19:00 Uhr,
im Restaurant „Albhöhe“ 
in Waldbronn-Busenbach, Im Beckener 17
Der CDU-Gemeindeverband Waldbronn lädt herzlich zur 
Teilnahme an der Mitgliederversammlung ein. Alle Mitglie-
der haben bereits eine schriftliche Einladung des CDU-
Vorsitzenden Roland Bächlein erhalten.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: Nach der Begrü-
ßung erstattet der Vorsitzende den Tätigkeitsbericht und 
der Schatzmeister den Kassenbericht. Außerdem wird über 
die Arbeit im Gemeinderat und im Kreistag berichtet. Nach 
Aussprache über die Berichte und Entlastung des Vorstan-
des folgt die Neuwahl des Vorstandes. Neu zu wählen 
sind die Ämter der/des Gemeindeverbandsvorsitzenden, 
Stellvertreter/-innen, Schriftführers/-in, Schatzmeisters/-in, 
Mitgliederbeauftragten und weitere Vorstandsämter. 
Im Rahmen der Versammlung gibt die Landtagsabgeordnete 
Christine Neumann-Martin einen Blick in die Landespolitik. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, über die Zukunft der CDU 
Waldbronn mitzuentscheiden, Entwicklungstendenzen zu be-
sprechen und Themen zu diskutieren, die unsere Gemeinde 
und unsere Partei voranbringen! Die CDU Waldbronn hofft 
auf reges Interesse an der Versammlung.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller 

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Veranstaltung mit MdL Martina Braun am 11. November 2019
Auf Einladung der Ettlinger Landtagsabgeordneten Barba-
ra Saebel MdL wird Martina Braun MdL, Bio-Bäuerin und 
Sprecherin für den ländlichen Raum der grünen Fraktion 
im Landtag von Baden-Württemberg, in Waldbronn zu Gast 
sein und im Rahmen einer offenen Diskussionsveranstaltung 
dasThema „Landwirtschaft zwischen Nachhaltigkeit und Ki-
maschutz“ beleuchten.
Die Abendveranstaltung findet statt

am Montag, den 11. November 2019
von 18.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr

im Hotel Restaurant Krone,
Kronenstraße 12, 76337 Waldbronn.

Die beiden Landtagsabgeordneten werden die Herausforde-
rungen für eine ökologische Landwirtschaft in Baden-Würt-
temberg diskutieren und in diesem Kontext auch auf den 
aktuellen Stand des Volksbegehrens „Rettet die Bienen“ 
eingehen. Martina Braun MdL sagt: „Wir können uns mit 
wertlosen Sattmachern übersättigen, aber nicht mit wert-
vollen Lebensmitteln. Dafür brauchen wir eine nachhaltige 
und bäuerliche Landwirtschaft, die ihrer Verantwortung für 
den Klimaschutz gerecht wird und werden kann.“ Auch die 
Besucher*innen sind herzlich eingeladen, an der Diskussion 
mitzuwirken. Die Abendveranstaltung ist öffentlich und der 
Eintritt frei.
Text: Marc Purreiter
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SPD Waldbronn

100 Jahre SPD Waldbronn –  
Einladung zur Abschlussveranstaltung

Am 01.02.2019 haben wir unseren 100. Geburtstag im 
Rahmen eines großen Festes in unserer Gründungsstät-
te, dem Gasthaus Hirsch in Etzenrot, ausgiebig gefeiert. 
Alle Anwesenden waren sich einig: „Das war eine gelun-
gene Veranstaltung!“ 
Daher möchten wir dieses Jubiläumsjahr nicht einfach 
so beenden, sondern es gemeinsam ausklingen lassen. 
Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich eingeladen!
Termin: 
Freitag, 08.11.2019, ab 19.00 Uhr im „Hirsch“ in Etzenrot

Kontakt SPD Waldbronn:
Gabriele Bitter (1. Vorsitzende), 
gabriele-bitter@t-online.de, Tel. 07243/68342
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Die Linke

Die Linke gründet Ortsverband in Waldbronn
Hierzu laden wir alle Mitglieder sowie interessierte Bürge-
rinnen und Bürger herzlich ein. Das Treffen bietet auch die 
Möglichkeit des Kennenlernens und Diskutierens über aktu-
elle Themen.
Wann:  Donnerstag, 07.11.2019 ab 19:30 Uhr
Wo:   Ausflugslokal „An der Kochmühle“ 
   in Waldbronn-Neurod
Text: Jens Wolf

Albgau
Europa Union 

Besuch des Europäischen Parlaments in Strasbourg
Die Europa Union veranstaltet regelmäßig Fahrten nach 
Strasbourg zum Besuch des dort tagenden Europäischen 
Parlaments. Dabei werden auch Abgeordnete aus unserer 
Region besucht. Vor kurzem beteiligen sich Mitglieder aus 
unserem Ortsverband Albtal an einem derartigen Besuch 
und konnten dabei drei der gegenwärtig wichtigsten Män-
ner im Parlament erleben: Herrn Juncker, den Präsidenten 
der Kommission, der unserer Bundeskanzlerin entspricht, 
Herrn Tusk, den Präsidenten des Rats – entspricht unserem 
Präsidenten des Bundesrats – und Herrn Barnier, der auf 
der Seite der EU die Brexit-Verhandlungen mit dem Verei-
nigten Königreich führt. Es war eine Abschiedsrunde, weil 
demnächst Frau von der Leyen den Posten der Kommissi-
onspräsidentin übernehmen wird und auch bei den anderen 
Mandatsträgern die Amtszeit abläuft.

Die Beschlussfassungen des Parlaments waren unspektaku-
lär: u. a. wurde eine Regelung für den Fischfang mit Booten 
der Union in den Gewässern Großbritanniens und umgekehrt 
verabschiedet. Auch bei den Finanzen der Union ergeben 
sich Veränderungen durch den Brexit ab 2020, über die im 
Parlament beraten wurde. Die Meinung der Reisegruppe zu 
diesen Abstimmungen war eindeutig: Es möge noch das 
Wunder geschehen, dass der Brexit vermieden wird!
Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Sonstiges

AVG unterstützt Klinikum Karlsbad  
beim Bau eines Rollstuhl-Parcours 
Karlsruher Verkehrsverbund bietet regelmäßig Mobilitätstrai-
nings in Bussen und Bahnen an 
Hindernisse im Alltag erfolgreich überwinden: Die Albtal-
Verkehrs-Gesellschaft (AVG) hat das Klinikum Karlsbad-Lan-
gensteinbach beim Bau eines Rollstuhl-Parcours für quer-
schnittsgelähmte Reha-Patienten mit einer Sachspende der 
besonderen Art unterstützt. Für den neuen Übungsparcours 
auf dem Dach des Klinikums, der am 18. Oktober offiziell 
eröffnet wurde, schenkte das kommunale Verkehrsunterneh-
men dem Klinikum ein rund zwei Meter langes Gleisstück. 
Damit können Patienten im Rollstuhl das Überqueren von 
gesicherten Gleisanlagen trainieren. Neben dem Gleisstück 
bietet der Parcours unter dem Namen „Nix wie raus“ den 
Rollstuhlfahrern für Trainingszwecke auch andere Bodenprofi-
le wie Kopfsteinpflaster oder Kies. Auch die Bewältigung von 
Steigungen, Gefällen, Bordsteinkanten oder Treppenstufen 
können hier geübt werden. 
„Gerne haben wir das Klinikum Karlsbad bei der Planung 
und Umsetzung dieses Parcours mit dieser Sachspende 
unterstützt. Die AVG hat als Verkehrsunternehmen eine tiefe 
Beziehung zu barrierefreier Mobilität. Es freut uns, wenn wir 
hier einen kleinen Beitrag dazu leisten können, die indivi-
duelle Mobilität der Patienten zu fördern und ihnen so die 
Rückkehr in ihren Alltag zu erleichtern“, sagt Ascan Egerer, 
der technische Geschäftsführer der AVG. 
Finanziert wurde der neue rund 60.000 Euro teure Übungs-
parcours auf dem Dachgarten des Langensteinbacher Kli-
nikums von der gemeinnützigen Manfred-Sauer-Stiftung. 
Sie will zu einem barrierefreien Miteinander von Menschen 
mit Querschnittlähmung und Fußgängern beitragen. Auf der 
Übungsfläche können die Patienten Grundtechniken des 
Rollstuhlfahrens erlernen und so im Umgang mit dem Roll-
stuhl an Sicherheit gewinnen. 
Auch der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) setzt sich für 
barrierefreie Mobilität im öffentlichen Nahverkehr in der Regi-
on ein. Regelmäßig bietet der KVV in enger Zusammenarbeit 
mit den Verkehrsbetrieben Karlsruhe (VBK) ein spezielles 
Training für Fahrgäste an, die in ihrer Mobilität eingeschränkt 
sind - sei es aufgrund ihres Alters, einer Behinderung oder 
weil sie mit einem Kinderwagen unterwegs sind. Bei diesen 
Mobilitätstrainings können die Teilnehmer praxisnah den si-
cheren Einstieg in Busse und Bahnen üben. Zudem können 
sie sich mit den Mitarbeitern der VBK darüber austauschen, 
welche technischen Hilfsmittel ihnen an Bord der Fahrzeuge 
zur Verfügung stehen. 
„Der öffentliche Nahverkehr in Deutschland muss sicher-
lich noch Einiges tun, um die Barrierefreiheit in all seinen 
Mobilitätsangeboten vollumfänglich herzustellen. Gerade in 
Karlsruhe und der Region sind wir hier aber auf einem guten 
Weg und konnten in den vergangenen Jahren große Verbes-
serungen erzielen“, erklärt Sebastian Spitzer, Beauftragter für 
Barriere-freiheit und Mobilität beim KVV. Er verweist unter 
anderem auf das große Investitionsprogramm zum barriere-
freien Ausbau aller Haltestellen im Verbundgebiet sowie die 
kontinuierliche Modernisierung der Fahrzeugflotte bei den 
Verkehrsbetrieben Karlsruhe und der Albtal-Verkehrs-Gesell-
schaft. 

Netze BW weist auf richtiges Verhalten in der 
Nähe von Freileitungen hin
Das Betreten und Befahren von Flächen in der Nähe von 
elektrischen Freileitungen erfordert besondere Vorsicht. So 
sollten die Stromleitungen im Auge behalten werden, wenn 
man zum Beispiel mit großen landwirtschaftlichen Maschinen 
arbeitet, bei Baumpflege- und Erntearbeiten, aber auch beim 
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Einsatz von Kränen und Hebebühnen. Das gleiche gilt auch 
beim Festzeltaufbau und dem Aufstellen von Fahnenmasten 
oder beim Hantieren mit Leitern und Gerüsten.
Jetzt im Herbst kommt als weiteres Thema das ‚Drachen-
steigen-lassen‘ dazu. Aus Sicherheitsgründen sollte der 
Startplatz für diese bunten Flugkörper mindestens 600 Meter 
von elektrischen Freileitungen entfernt sein.
Bei Arbeiten im Bereich von elektrischen Freileitungen gelten 
grundsätzlich folgende Mindestschutzabstände in Abhängig-
keit von der entsprechenden Spannungsebene. Bei Unter-
schreitung des Schutzabstandes besteht akute Lebensgefahr.

Spannungsebene Mindestabstand
bis 1.000 Volt 1 Meter
über 1.000 Volt bis 110.000 Volt 3 Meter
über 110.000 Volt bis 220.000 Volt 4 Meter
über 220.000 Volt 5 Meter

Der Netzbetreiber bittet diese Sicherheitsregeln zu beach-
ten. Bei Rückfragen in Bezug auf Arbeiten in der Nähe von 
Freileitungen informiert die Netze BW unter der kostenfreien 
Servicenummer: 0800 3629-909.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
ein Klassiker aus Österreich

linzer torte
Durch das Gitter aus Mandelteig lugt die fein-fruchtige fül-
lung aus himbeerkonfitüre. ein Klassiker, der auf keiner Kaf-
feetafel fehlen sollte.
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 381, KJ: 1594, E: 6 g, F: 22 g, KH: 37 g;
Koch/Köchin: Stina Spiegelberg

einkaufsliste:
für die linzer torte
•	 180 g Mandeln, gemahlen
•	 180 g Dinkelmehl (Type 630)
•	 130 g Rohrohrzucker
•	 1 geh. TL Johannisbrotkernmehl
•	 1 geh. EL Kakao
•	 1 Prise Salz
•	 0,25 TL Zimt, gemahlen
•	 0,25 TL Nelken, gemahlen
•	 180 g Bio-Margarine, weich
•	 280 g Himbeerkonfitüre
•	 1 EL Kirschwasser

für die Dekoration
•	 50 g Mandelblättchen
•	 2 EL Aprikosenkonfitüre

Zubereitung:
Für ca. 12 Stücke
1. Eine Springform (Ø 24 cm) einfetten und mit Backpapier aus-

legen. Den Backofen auf 180°C Ober- und Unterhitze vorhei-
zen.

2. Für die Linzer Torte in einer Rührschüssel gemahlene Man-
deln, Dinkelmehl, Rohrohrzucker, Johannisbrotkernmehl, 
Kakao, Salz, Zimt und Nelken mischen. Die weiche Margarine 
zugeben und zunächst mit der Gabel, dann mit den Händen 
zu einem Mürbeteig kneten.

3. Drei Viertel des Mürbeteigs auf einer bemehlten Arbeitsfläche 
3 mm dick ausrollen und die vorbereitete Springform damit 
auskleiden, dabei einen Rand von 1 - 2 cm bilden.

4. Die Konfitüre mit dem Kirschwasser verrühren und den Mür-
beteigboden damit füllen.

5. Den übrigen Mürbeteig auf einer bemehlten Arbeitsfläche 3 
mm dick ausrollen, Streifen schneiden und die Streifen gitter-
förmig auf die Konfitüre legen.

6. Die Linzer Torte im Backofen ca. 40 Minuten backen.
7. Mandelblättchen in der Pfanne hellgelb anrösten. Die fertig 

gebackene Linzer Torte inklusive Rand noch heiß mit Apriko-
senkonfitüre bestreichen und den Rand mit den hell geröste-
ten Mandelblättchen bestreuen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

ernährung

Möhren einkaufen und zubereiten
Möhren sind gesund und lecker. sie helfen bei Magen-Darm-
Krankheiten und auch das Möhrengrün ist gut verwendbar.
Die Betacarotinbombe
In Möhren steckt mehr Betacarotin als in jedem anderen Gemüse. 
Unser Körper wandelt es in Vitamin A um. Das ist wichtig für die 
Netzhaut, um hell und dunkel sehen zu können. Möhren wirken 
einem Verlust der Sehkraft entgegen. Außerdem schützt Vitamin 
A die Haut vor schädlicher UV-Strahlung und gilt als Radikalfänger.

Möhren kochen oder roh zubereiten
Gegarte Möhren sind leichter bekömmlich und machen einige 
Inhaltsstoffe besser verfügbar. Kleinkinder bekommen deshalb 
Möhrenbrei, aber keine rohen Möhren.

Alleskönner Möhrensuppe
Schon zwei Möhren reichen aus, um den Tagesbedarf eines Er-
wachsenen an Vitamin A zu decken. Allerdings nur, wenn sie als 
Suppe verarbeitet werden. Denn sonst nehmen wir zu wenig Be-
tacarotin auf.
Wenn man Möhren sehr lange kocht, bilden sich kleinste Zucker-
moleküle, die einen Schutzfilm auf der Darmflora bilden. Deshalb 
sind zerkochte Möhren als Suppe ideal bei Durchfallerkrankungen.

Garen bringt‘s
Um Vitamine und sekundäre Pflanzenstoffe verfügbar zu machen, 
braucht man das Gemüse nur wenige Minuten im Dampfgarer zu 
erhitzen. Die Möhren müssen also nicht komplett gar sein und 
können immer noch sehr gut als Salat verarbeitet werden.

Gesunder snack
Zwei große oder drei kleinere Möhren in leicht gesalzenem Was-
ser am Stück aufkochen, etwa zwei Minuten kochen lassen, dann 
im Kochwasser abkühlen.
Möhren raspeln, mit 2 EL getrocknetem Dill, etwas gehacktem 
Möhrengrün nach Geschmack und 200 Gramm griechischem Jo-
ghurt mischen. Salzen und zu Crackern servieren!

frische Möhren im supermarkt
Feste, unversehrte Karotten sind ideal. Beim Bund bedeutet dun-
kelgrünes Kraut, dass die Möhren frisch sind.
Ist das Kraut noch an den Möhren, dann unbedingt abschneiden, 
bevor sie gelagert werden. Denn das Kraut entzieht der Möhre 
Feuchtigkeit. Und wer keine Kaninchen zuhause hat, macht aus 
dem Möhrenkraut ein Pesto.
Wer abgepackte, dicke Waschkarotten kauft, sollte darauf achten, 
dass der Krautansatz kaum grün ist. Je grüner desto älter. Dann 
beginnen die Karotten schon wieder auszutreiben.
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